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Die Vaſtion Europa ſteht unerſchütterlich
Siegesgewiß ins fünfte Kriegsjahr

Wg September 1939 Der erſte Kriegstag Eng
land und Frankreich haben Deutſchland den Krieg er
klärt in einem Augenblick in dem um mit den Worten
des Führers in der Reichstagsrede vom 1 September
zu ſprechen gegen die polniſchen Ueberfälle auf deutſches
Reichsgebiet zurückgeſchoſſen wird Es iſt eine Lage ähn
lich der im Auguſt 1914 als die Weſtmächte ſich vor den
Mörder von Serajewo ſtellten Man benutzt die Gelegen
heit irgendeine um Krieg zu machen ja man hat ſelbſt
ſeinen Teil dazu beigetragen um die Gelegenheit herbei
zuſchaffen Damals in den Außenämtern von Moskau
Paris und London 1939 in ganz beſonders eifriger Weiſe
in der Downingſtreet wo diesmal die Fäden der Kriegs
treiber zufſammenlaufen Die franzöſiſche Regierung der
nicht ganz wohl iſt in dieſem Spiel hängt im Schlepptau
des Londoner Kriegskabinetts Die Gelegenheit iſt da

Jn jenen Septembertagen durchzogen Kolonnen und
Fahrzeuge die Straßen der Garniſonen die Straßen der
Städte und Dörfer Auf den Bahnhöfen das für ſich
ſelbſt ſprechende Kriegsbild Verladungen von Truppen
und Material Ernſte Stunden Sie ſind es auch im
Straßenbild unſerer Städte Man weiß was das heißt
Krieg Man ſieht den ausziehenden Bataillonen mit
ruhig ſchauenden Augen nach nimmt den Anblick dieſer
ewigdeutſchen Marſchordnung dieſes ewigdeutſchen
Gleichſchritts in ſich auf angerührt von Erinnerungen
tief ergriffen von der Selbſtverſtändlichkeit ja Heiterkeit
der Soldaten die eher als die zuſchauenden Bürger ein
fröhliches und nach dem Geſetz ihrer Jugend ein aus
gelaſſen heiteres Geſicht zeigen Wohin geht der Marſch
An den Feind an den polniſchen Feind der ſeit der Er
fchaffung ſeines künſtlichen Staatsgebildes dem deutſchen
Reichskörper wie ein Pfahl im Fleiſche ſteckt und der von
London ermuntert nun zur Gewalt der Herausforderung
übergegangen iſt zu Gewalttaten an deutſchem Blut und
deutſchen Grenzen

So ein Kompanieführer und ſo ein Kompaniefeldwebel
haben ein unwandelbares Geſicht unwandelbar im Ab
lauf der deutſchen Jahrhunderte in denen Mannesmut
und Soldatenpflicht ein und dasſelbe bedeuten Nur die
Uniform hat ſich von Jahrhundert zu Jahrhundert ge
wandelt Seit dem erſten Weltkrieg iſt ſie feldgrau dazu
kommt das Graublaue der Luftwaffe während die Marine
bei ihrem Dunkelblau geblieben iſt Befehle kurz
beſtimmt feſt geſprochen Alles funktioniert wie am
Schnürchen Der Ziviliſt Zeuge dieſer ernſten Stunde
ſieht es ergriffen und ſtolz Da marſchieren ſie dahin
wie immer mit der Männlichkeit des jungen und gehor
ſamen Herzens

Nein es war kein Kriegsgeſchrei kein Schlachten
rauſch oder wie man das ſonſt nennen will Es war
anders als 1914 Ernſter ergriffener vielleicht auch
abwägender Zwanzig Jahre iſt eine lange Zeit im
Menſchenleben und doch wenn man zurückſchaut ſind ſie
dahingeflogen wie der Wind
mehr waren es ber ſeit der erſte Weltkrieg getobt hatte
tief eingeſchnitten in das ſeeliſche Sein des deutſchen
Volkes und mit den Wunden die er bhinterließ noch nicht
allzulange vernarbt Auch kannte man den
dieſen mit allen Ränken der Politik der Kriegsliſt und
der Barbarei bewanderten Briten ſeit jeher der Ein
peitſcher blutiger Konflikte ſeit jeher das Bulldoggen
geſicht das ſich den Ausdruck ältlicher Gutmütigkeit zu
geben weiß um doch die blutrünſtige Roheit nur ſchlecht
um die Mundwinkel zu verbergen Man kannte den
Krieg man kannte den Feind Man ſah beiden mit
ernſter Miene ins Auge

Und das war gut ſo Ernſt und ſogar Nüchternheit
ſind gute Rüſtzeuge der Seele mit ihnen kann ein Volk
ſich ebenſoſehr gegen den Feind wie gegen ſich ſelbſt
gegen jede innere Schwäche wappnen Ein Begeiſterungs
rauſch verfliegt er tut es vor allem im Verlauf einer
langen Kriegszeit Und der innerlich nicht gefeſtigte nicht
hart und nüchtern abwägende Menſch kann dann leicht
der Enttäuſchung und der Wankelmütigkeit verfallen Wir
haben keinen Rauſch in dieſem Krieg gekannt ſelbſt in
j den Tagen überwältigender Siege die wir freilich mit
ſtolzer Freude erlebten blieb unſer Sinn ernſt und nüch
tern immer darauf gefaßt daß der Feind auch wenn er
geſchlagen wurde an einer anderen Stelle auftreten würde
immer darauf gefaßt daß ſich eine an die andere Schlacht
anſchließen würde

So ziehen wir noch heute unſeren Vorteil aus der
Grundhaltung die das deutſche Volk in den erſten Kriegs
tagen eingenommen hat erfüllt von Ernſt und Pflicht
bewußtſein Wir wußten es iſt ein Krieg um Sein oder
Nichtſein der Nation wir wußten es vom erſten Tag an
Aber wir ziehen noch einen anderen ſichtbareren Nutzen
aus der Entwicklung des Kriegsgeſchehens in ſeinen erſten
Phaſen Das iſt der Gewinn den die unvergleichlichen
Siege unſerer Truppen davongetragen haben als ſie
Polen Norwegen Holland Belgien Frankreich Serbien
und Griechenland durchdrangen und den Feind vom euro
väiſchen Kontinent vertrieben den Hauptfeind Eng
land Wir müſſen uns darüber klar ſein daß dieſe
Vorleiſtung der Führung und des deutſchen Soldaten über
haupt erſt die Möglichkeit für den Kampf gegen die ge
ſchloſſenen Feindesreihen ſchuf die nach und nach an
einanderrückten oder ſich gegenſeitig unterſtützten und die
ſelbſtredend auch ihrerſeits alles taten um das volle
Rüſtungspotential wirkſam zu machen So ſehen wir uns
heute den Briten und Yankees gegenüber zwei großen
Flottenmächten die jedoch vor dem befeſtigten Kontinent
vatrouillieren und genau wiſſen daß ihre verlorenen
Schlachten von 1939 1940 und 1941 bleibende Siege
Deutſchlands ſind ſichtbar in der realen Macht des Rau
mes und ſichtbar in der Mobiliſation gewaltiger Kräfte
es europäiſchen Kontinents zugunſten der deutſchen
riegführung die je länger je mehr zu einer Kriegfüh

tung für ganz Europa und ſeiner geheiligten Völker und
ulturrechte geworden iſt Dieſe Macht iſt ſichtbar ge

worden in den Baſtionen in den Feſtungswerken die
unter deutſcher Jnitiative vom Nordkap bis in die Bis
awa von der Bretagne bis zur Krim vom Eismeer bis
um Schwarzen Meer reichen Wir haben unſerer heu
tigen Ausgabe eine Karte beigegeben aus der unſere
eſer die grundverſchiedene Machtpoſition von 1939 und

erſeben damals ein Deutſchland eingeengt von der

Zwanzig Jahre und etwas

Gegner

Kriegsdrohung im Oſten und Weſten heute ein Reich das
mit ſeinen Verbündeten den ganzen gegen die Feinde zu
verteidigenden Kontinent beherrſcht militäriſch territorial
wirtſchaftlich Dieſe Machtpoſition iſt ein ſo reales Fauſt
pfand das jede weitere Entwicklung mag ſie auch Schwan
kungen in der Kriegslage an dieſem oder jenem Abſchnitt
mit ſich bringen zu unſeren Gunſten feſtlegt Es iſt Sache
der Feinde gegen das Bollwerk Europa anzurennen
Unſere Sache iſt es ſie überall wo ſie auftreten blutig
abzuweiſen und dazu haben wir alle Mittel Die Ent
wicklung im Oſten beweiſt daß ſelbſt ein Koloß wie der
ſowjetiſche ſich nur blutige Köpfe holt Die Front ſteht
Und ſie ſteht in jeder Region Vor allem aber iſt die
deutſch Führung in der Lage aus der inneren Linie
heraus die ſie beherrſcht jedem Angriff mit beweglichen
Kräften entgegenzutreten und jeder Jnvaſion nach den
Bedürfniſſen der geſamtſtrategiſchen Situation ein Paroli
zu bieten

Die Feinde wiſſen das daher ihre Verſuche mit außer
kriegeriſchen Mitteln auf Deutſchland und ſeine Bundes
genoſſen vor allem aber auf neutrale und beſetzte Länder
einzuwirken Zu den außerkriegeriſchen Mitteln ſind auch
die Bombardierung ziviler Wohnſtätten zu rechnen in
ſofern als der Feind hier einem Waffengang zwiſchen
kämpfenden Verbänden ausweicht oder vielmehr zu ent
gehen hofft Gerade dieſe Terrorpolitik die ſo ſchamlos
und grauſam iſt wie es kaum in Worten wiedergegeben
werden kann beweiſt wie ſehr der Feind dem direkten
Waffengang aus dem Wege gehen möchte weil er den An
griff auf den Kontinent und die damit für ihn verbun
denen Gefahren ſehr wohl kennt

Der Feind weiß das und wir müſſen es natürlich erſt
recht wiſſen wir in der Heimat Wir müſſen es uns
mehr noch klarmachen als es bisher geſchehen iſt Denn
dieſes Bewußtſein ſoll und kann unſere innere Kraft
unſere Zuverſicht unſer Vertrauen in uns ſelbſt ſtärken
Wir müſſen uns vergegenwärtigen daß die Macht über
den Kontinent mit ſeinen tauſend und aber tauſend Mitteln
uns eine ſo ſtarke Stellung gegenüber dem Feind gibt wie
er ſelbſt ſie nicht hat und wie er ſie uns jedenfalls nach
vier Jahren Krieg nicht mehr nehmen kann Wir müſſen
uns bewußt ſein daß die gegenwärtige Phaſe des feind
lichen Materialdrucks ja nicht endlos fortlaufen kann und
wird daß vielmehr der Maſſenverſchleiß bei den angrei
fenden Feinden auch eine unvermeidliche Schwächung mit
ſich bringen wird und damit eine neue Phaſe die
unſerem Gegenſchlag jede Chance offenhält So müſſen
die Abwehrkämpfe im Oſten ſo muß die Abwehrbereit
ſchaft im Norden Weſten und Süden verſtanden werden
als eine Zwiſchenphaſe als ein Stadium der Vorberei
tung für den Gegenſchlag für die Niederzwingung des
Feindes

Auch in der Zukunft wollen wir uns gewiß an die
ernſte und nüchterne Betrachtung halten mit der wir
vom erſten Tage des Krieges an den Geſchehniſſen ge
folgt ſind Wir wollen auch gewiß nicht die Mittel unter
ſchätzen die der Feind beſitzt um gegen uns hier oder
dort anzutreten Aber ein nüchterner Blick wird immer
auch die Machenſchaften durchſchauen mit der die britiſch
amerikaniſche Agitation ſich nach Dummen umſieht Man
verſucht es gegenwärtig wieder einmal man hofft auf
Einfaltspinſel bei uns in den verbündeten beſetzten und
neutralen Ländern Die Dummen werden bekanntlich
nie alle Aber die Dummen die ſich ihren Schlächter
ſelber wählen wird man bei uns mit der Laterne ſuchen
müſſen Sie ſelbſt die Briten und Yankees haben ja
keinen Zweifel darüber gelaſſen was ſie mit uns zu
tun gedenken wenn ſie die Macht dazu hätten Aber
dieſes Geſchwätz zieht nicht mehr ſchon lange nicht mehr
Denn auch das gehört zu der nüchternen Betrachtung des
deutſchen Volkes daß es ſich rückſchauend des ſcham
loſen Betruges von Verſailles erinnert

Gefeſtigt in unſeren Erfahrungen und Anſchauungen
geprüft und erprobt durch ein hartes Schickſal der Nation
blicken wir in die Zukunft Mit kühlem Kopf Und doch
Mit heißem Herzen Denn wer von uns liebte ſein
Deutſchland nicht mehr als aller andere in der Welt wer
liebte es nicht mehr als ſein Leben Jn dieſem Geiſte
des deutſchen Trotzes der deutſchen Tapferkeit und der
deutſchen Vaterlandsliebe treten wir in das fünfte
Kriegsjahr vertrauend auf nichts als auf unſere
eigene Kraft die unſerer Soldaten und die der
Heimat vertrauend auf den deutſchen Sieg

Berlin 3 September Die ausländiſche Preſſe
ſteht im Zeichen des vierten Jahrestages des Kriegs
ausbruchs Alle Zeitungen ſtellen Betrachtungen über die
Lage an Dabei kommen die Blätter zu der Erkenntnis
daß die Stellung der Achſen mächte nach vier Kriegs
jahren unerſchüttert iſt und daß alle Vorteile auf ſeiten
der mit Deutſchland verbündeten Mächte liegen

So betonen alle japaniſchen Zeitungen daß die
Leo e keinen Grund zu Peſſimismus gebe Die Zeitung
Nomiuri Hotſchi ſchreibt die europäiſchen Verbündeten

würden mit verdoppelter Kraft fortfahren den Krieg zum
ſiegreichen Ende zu bringen ſo wie Japan ſelbſt ent
ſchloſſen ſei die Bande mit den Achſenmächten noch weiter

gen um mit ihnen eine neue Weltordnung auf
zubauen

Die Bukareſter Blätter erinnern daran daß der
Krieg von Jahr zu Jahr an Härte zugenommen habe und
auch nur durch Härte entſchieden werden könne Der
Sieg werde nicht dem gehören der die meiſten Soldaten
und die meiſten Rohſtoffe habe ſondern dem der den
ſtärkſten Willen zum Durchhalten aufbringe

Das Hauptorgan der norwegiſchen Freiheits
bewegung Nasjonal Samling Fritt Folk führt ſeinen
Leſern zu Beginn des 5 Kriegsjahres vor Augen welches

Schickſal Norwegen erleben würde wenn etwa der
Bolſchewismus ſiegte Liguidation Genickſchüſſe und
Maſſengräber würden zur Auslöſchung des norwegiſchen
Volkes führen Deshalb wolle der Teil der Norweger
der ſich zum großgermaniſchen Gedanken und zum neuen

uropa bekenne aber weiter die Laſten des Krie es auf
ſich nebmen als dem Bolſchewismus ausgeſetzt zu ſein

Das Gesicht des deutschen Soldaten PK Kriegsberichter Stender Sch

Neue Verbeugung vor den Sowjets
Die Oeffentlichkeit der USA wird vor Jlluſionen über Deutſchland gewarnt

sch Liſſabon 3 Sept Eigener Drabtbericht
In Waſhington überſchlägt man ſich geradezu in Ergeben
heitskundgebungen gegenüber Moskau Den Erklärungen
von Rooſevelt und Hull ſie ſeien die wahren und
beſten Freunde der Sowjetunion folgt nunmehr noch eine
beſondere amtlicher Verlautbarung des Staats
departements in der ausdrücklich erklärt wird die
Regierungen der Vereinigten Staaten und Groß
britanniens hätten die Sowjetunion über alle Beſchlüſſe
die ſich auf die militäriſchen Operationen ſowie auf die
politiſche Situation beziehen um Stellungnahme gebeten
und ſie vollſtändig informiert Der verantwortliche
Sprecher des amerikaniſchen Staatsdepartements erklärte
dazu dieſe Verlautbarung ſei ausdrücklich herausgegeben
worden um die letzten Erklärungen des Präſidenten und
des amerikaniſchen Staatsſekretärs Cordell Hull zu unter
ſtreichen und zu bekräftigen

Gleichzeitig trat Harry Hopkins der intimſte Ver
traute des Präſidenten mit einem Artikel in der Zeit
ſchrift American Magazine hervor der um ſo größeres
Aufſehen erregt weil er nach allgemeiner Auffaſſung die
Meinung des Präſidenten ſelbſt wiedergibt Jn dieſem

Die Auslandspreſſe zum 3 September
Einmütige Bekundung der gefeſtigten Stellung der Achſenmächte

Unter Hinweis auf den Verrat Englands und der USA
an den kleinen Staaten und auch an Norwegen meint
Fritt Folk daß die Opfer die Norwegen habe bringen

müſſen nicht vergeblich geweſen ſeien
In der ſchwediſchen Zeitung Stockholms Tid

ningen gibt deren militäriſcher Mitarbeiter in einer aus
führlichen Betrachtung zum Abſchluß des 4 Kriegsſahres
ſeinen Leſern zu bedenken welches Chaos entſtehen würde
wenn es den Sowäiets gelänge die deutſche Barriere im
Oſten zu zerbrechen Das würde eine Wendung in der
Geſchich Europas würde den Untergang des Abend
landes bedeuten Auch Svenska Dagbladet weiſt auf
dieſe Gefahr hin

In der Türkei vermerkt die Zeitung Tasfiri Ef
kiar zum 4 Jahrestag des Kriegsausbruches daß die
deutſchen Linien im Oſten nirgendwo hätten durchbrochen
werden können Kein einziger ſtrategiſcher Stützpunkt der
Achſenmächte und Japans ſei bis jetzt verlorengegangen
Ganz Eurosa Burma die Malaiiſche Halbinſel und In
ſulinde ſeien feſt in Händen der Achſe Im gleichen
Sinne äußern ſich auch die ſflowakiſchen und
kroatiſchen Blätter die erneut das militäriſche und
politiſche Bündnis das beide Völker mit den Achſen
mächten geſchloſſen haben hervorheben

Der militäriſche Mitarbeiter der bulgariſchen Zeitung
Slovo Oberſt Gantſcheff zieht in einem Leitartikel

unter der Ueberſchrift Vier Jahre Krieg eine Bilanz
Ausgehend von der Feſtſtellung daß England dieſen
Krieg vom Zaune gebrochen habe mit der Abſicht
Deutſchland raſch t Boden zu werfen weiſt der Ver
faſſer nach daß alle Pläne Englands geſcheitert ſeien

Artikel wird die Sowjetunion als der Eckpfeiler der
alliierten Front bezeichnet und erklärt von dem Durch
halten der Sowjetunion hänge eine Beendigung des
Krieges in abſehbarer Zeit überhaupt ab Die Weſt
mächte dürfen die Sowjetunion unter keinen Umſtänden
verlieren Jn dieſem Satze gipfeln die Ausführungen
von Harry Hopkins Dieſe Erklärungen ſind zweifellos
dazu beſtimmt die amerikaniſche Oeffentlichkeit auf neue
Zugeſtändniſſe an Stalin gebührend vorzubereiten

Beſonderes Aufſehen aber erregt es daß Harry
Hopkins ſich mit großer Schärfe gegen alle Jlluſionen der
amerikaniſchen Oeffentlichkeit wendet die durch die Preſſe
und durch die Jnformationen des Weißen Hauſes ſelbſt
entſtanden ſind Die Erklärung beſagt rundheraus die
Luftangwröiffe der letzten Wochen und Monate hätten
entgegen den Erwartungen die Kriegsproduktion Deutſch
lands nicht weſentlich geſenkt Man müſſe vielmehr da
mit rechnen daß dieſe Kriegsproduktion auch nach den
ſchweren Terrorangriffen bedeutend größer ſei als zu
Kriegsbeginn und man dürfe niemals auch nur einen
Augenblick außer acht laſſen daß Deutſchland auch
weiterhin die ſtärkſte Militärmacht der Welt ſei
Es beſitze eine Unterſeeboot und Flugzeugproduktion von
geradezu unerhörtem Ausmaße Der Zweck des Artikels
von Harry Hopkins iſt die Amerikaner wie er offen zu
gibt auf eine bedeutend längere Kriegsdauer vorzu
bereiten als man unter dem Eindruck der ſenſationell
aufgebauſchten Meldungen über die Erfolge im Mittel
meer und bei den Luftangriffen auf den europäiſchen Kon
tinent angenommen hatte

Der Artikel wird ſowohl in Waſhington wie in Lon
don lebhaft kommentiert und ſteht im Mittelpunkt des
allgemeinen Jntereſſes Mit größter Deutlichkeit geht
aus ihm hervor daß man in Amerika wie auch in Eng
land ſich in bezug auf die Auswirkungen vor allem der
Luftangriffe Jene und falſchen Hoffnungen hin
gegeben hat Jn einem engliſchen Bericht wird ausdrück
lich geſagt die Luftangriffe ſeien wie man jetzt erkenne
zwar in ihren Wirkungen teilweiſe ſehr verheerend aber
nicht kriegsentſcheidend

Lebensmittelknappheit in den ASA
Lieferungen an die Sowjets müſſen geſteigert werden

sch Liſſabon 3 September Eigener Draht
bericht Jn den USA hatten ſich in der letzten Zeit die
Klagen über mangelhafte Verſorgung mit Lebensmitteln
vor allem mit Fleiſch Butter und Milchprodukten ſtark
vermehrt Die amerikaniſche Bevölkerung iſt außer
grdentlich verwöhnt und ſteht einer Verknappung der
Lebensmittel wie ſie zur Zeit in den USA exiſtiert
faſſungslos und tief verärgert gegenüber Edward Stet
tinius der Verwalter des Pacht und Leihgeſetzes unter
nahm es nunmehr in einem Zeitungsartikel der Oeffent
lichkeit die Urſachen dieſer Verknappung darzulegen Er
gab zu daß in weiten Kreiſen des amerikaniſchen Volkes
eine ausgeſprochen feindſelige Stimmung gegen die
Lebensmittellieferungen an England und die Sowiet
union beſtehe Die Leute erklärten a in es gäan Sleiſs ken Butter an keine r t
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Geſchäften während gleichzeitig gange Schiffslabungen
nach England und der Sowjetunion geſchickt
würden Stettinius wendet ſich gegen dieſe Gerüchte
die ſeiner Anſicht nach den Sieg gefährden Er ver
ſucht nachzuweiſen daß nur ein kleiner Teil der Lebens
mittelerzeugung in den Vereinigten Staaten außer Lan
des gehe im Durchſchnitt ſechs Prozent bei Fleiſch etwa
zehn Prozent Dieſe Lieferungen ſeien aber unbedingt
notwendig vor allem um der Sowjetunion überhaupt
eine Fortſetzung des Kampfes zu ermöglichen Die Sen
dungen an die Sowjetunion müßten im kommenden Win
ter ſogar vergrößert werden Stettinius entwirft in
dieſem Zuſammenhang ein ſehr düſteres Bild der Er
nährungslage der Sowjetunion und verweiſt vor allem
auf die Tatſache daß nicht weniger als zwei Drittel der
Erzeugungsgebiete für die normale Ernährung der
Sowijetunion in deutſchen Händen ſind Weiter ſei an
der Verknapbung der Lebensmittel für die amerikaniſche
Zivilbevölkerung der wachſende Verbrauch der USA
Wehrmacht vor allem auch in Ueberſee ſchuld

Englands teurer Krieg
b Berlin 3 September Eig Drabtbericht Die

naliſche Wirtſchaftspreſſe bringt aus Anlaß des Ein
ritts in das fünfte Kriegsjahr intereſſante Angaben

über die Entwicklung der britiſchen Kriegsausgaben
Danach gab Großbritannien im vierten Kriegsjahr
6 Milliarden Pfund Sterling aus gegen 5,1 Milliarden
Pfund Sterling im dritten Kriegsjahr 4,5 Milliarden
im zweiten und 2,7 Milliarden im erſten Kriegsjahr
Insgeſamt wurden alſo in den erſten vier Kriegsjahren
18,3 Milliarden Pfund Sterling ausgegeben Jn wenigen
Wochen wird Großbritannien dieſer Krieg das Doppelte
gekoſtet haben wie der erſte Weltkrieg

Sowjets wollen Sumner Welles halten
Vigo 3 September Eig Drahtbericht Wie aus

Waſhington berichtet wird ſind mächtige ſowjetiſche Ein
flüſſe hinter den Kuliſſen tätig um den Staatsſekretär
Sumner Welles der bekanntlich vor kurzem ſein Rück
trittsgeſuch einreichte zum Bleiben in ſeinem Amte zu
bewegen Rooſevelt dem Sumner Welles als Freund
naheſteht ſeine Frau gehörte zu den Hauptgeldgebern in
den Wahlkämpfen Rooſevelts hat bisher noch keine Ent
ſcheidung über das Rücktrittsgeſuch getroffen Sumner
Welles wird von mächtigen Kreiſen der Demokratjfſchen
Partei vor allem in den Südſtaaten der Union beftig an
gegriffen Rooſevelt hat ihn bisher durch dick und dünn
gehalten und in unterrichteten Kreiſen Waſhingtons hält
man es für möglich daß der Präſident der Sowjetbotſchaft
einen Wink gegeben hat ſich auch von außen ber für die
Beibehaltung von Sumner Welles auszuſprechen und
darauf hinzuweiſen daß ſein Abgang in Moskau un
erwünſcht ſei

Mexiko in der Gewalt der ASA
Genf 3 September Aus Mexiko wird gemeldet

Der mexikaniſche Staatspräſident Camacho erklärte in
ſeiner jährlichen Anſprache vor dem Kongreß daß die
Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Mexiko niemals ſo eng geweſen ſeien wie heute und 5
ſie ſich in Zukunft noch enger geſtalten würden 11 215
Mexikaner dienten in den Reihen der USA Streitkräfte
und 58 000 Mexikaner arbeiteten in den Vereinigten
Staaten Die Bildung einer Nordamerikaniſch Mexika
niſchen Jnduſtriellen Kommiſſion ſei bereits offiziell
mitgeteilt worden

Camacho ſcheint ganz Mexiko das Schickſal der ehemals
mexikaniſchen Provinzen Texas Arizona und Kalifornien
die heute kleine Sterne im USA Banner darſtellen zu
gedacht zu baben

Beförderungen in der Wehrmacht
Berlin 3 September Jn der deutſchen Wehrmacht

wurden folgende Beförderungen verfügt
Jm Heer Mit Wirkung vom 1 Juli 1943 Zu General

jeutnanten Die Generalmajore Uſinger Frankewitz Zum
Generalmajor Den Oberſt von Gyldenfeldt Mit Wirkung
vom 1 Auguſt 1943 Zu Generalen der Jnfanterie Die
Generalleutnante Röttig Sponheimer Doſtler Zu Gene
ralen der Artillerie Die Generalleutnante Wagner Edu
ard Brandenberger Zum General der Panzertruppen Den
Generalleutnant Ebersbach Zu Generalleutnanten Die
Generalmajore Huffmann Fichtner Zu Géeneralmajoren
die Oberſten Röpke Rabe von Pappenheim Stegmann Roll
Heiſtermann von Ziehlberg von Schuckmann Eberhard
ptanſt Eberding Winter Auguſt Zum Oberſt Den
Oberſtleutnant T Volkmann Mit Wirkung vom
1 September 1943 Zum General der Jnfanterie Den Gene
ralleutnant von Völckers Zum General der Panzertruppe
Den Generalleutnant Herr Zum General der Artillerie
Den Generalleutnant Tittel Zu Generalleutnanten Die
Generalmajore Schönherr Seeger Medem Scherbening
Thoma Reichert Hofmann Erich Freiherr von Uckermann
Roſſi Adolph Auffenberg Komarow Röttiger Jodl Fäckenſtedt
Böckh Behrens Lungerhauſen Kinzel Kullmer Thum Buſſe
Zu Generalmajoren Die Oberſten Rorich Windiſch Rein
Wilke Carl Graf zu Stolberg Stolberg Hoffmkiſter Ed
mund Dipl Jng von Marnitz Noack Rudolf Klüg
Müller Dorichsweiler Schuſter Woldan Weidemann Leh
mann Hans Albrecht von Hößlin Gruner Erich Kreipe
von Wedel Haſſo Radziej von Kroſigk Pemſel Pfeifer
Scherff Kühne Gerhard Freiherr von Elverfeldt

Jn der Kriegsmaritine Mit Wirkung vom 1 Sep
tember 1943 Zu Konteradmiralen Die Kapitäne zur See
von Studnitz von Puttkamer Kar Jesko

Jn der Luftwaffe Mit Wirkung vom 1 September
Der Generalleutnant1943 Zum General der Flieger

Mahncke Zu Generalleutnanten Die Generalmajore Con
rath Nuber Gerſtenberg Ritter von Schleich Bönicke
Rieke Schulze Rudolf Laule Zu Generalſtabsärzten Die
Generalärzte Dr Knörr Dr Sabersky Müßigbreit Zu
Generalmajoren Die Oberſten Fuchs Prinz Kuderna
Jenny Löderer Barenthin Wadehn

Dichter und Weltfahrer
Zum 25 Todestage Max Dauthendeys am 4 September

Nun ſind es ſchon 25 Jahre her daß Max Dauthen
dey ſtarb Mit nur 51 Jahren Er wurde 1867 in Würz
burg geboren in derſelben Stadt in der Walther von
der Vogelweide begraben liegt Das Lyriſche in Dau
thendeys Dichtung iſt ſo ſüddeutſch wie in der des Minne
fängers In ſich verſunkene Lieder im Laub Luſam
S Lieder der Vergänglichkeit heißen einige
einer frühen Gedichtbände Aber wie der Vogelweider

ein Wanderer war in der arg Ritterwelt ſo war
es Dauthendey in der großen Welt um ſieben Meere
Und dieſe Miſchung der rührenden fränkiſchen Gefübls
innigkeit mit der Bilderſchau und dichteriſchen Nach
bildung fernſter Landſchaften und Träume vor allem
Oſtaſiens das iſt das Eigenartige Seltene und Koſtbare
das uns die Dichtung Dauthendeys immer wieder mit
Genuß leſen läßt

Es ſind eigentlich alles Jmpreſſionen was Dauthen
dey rlet Er re und aquarellierte auch und liebte
die feine Holzſchnittkunſt der Japaner und die wunder
liche Klangornamentik des Malatenarchipels Schon ſein
erſtes Versbuch entſtand eigentlich in Diſtanz zur gewohnten Lyrik auf marie Grundlage Jn einem
ſchwediſchen Dorf unter Menſchen deren Sprache er
nicht verſtand ließ er die Pflanzen und Landſchafts
erſcheinungen zu ſich ſprechen Bezeichnend der Titel
dieſes 1893 erſchieenen Erſtlings Ultra Violett Be
r nen die unabläſſige Nennung von Farben darin

an ſieht Aqugrelle
Später werden die Zeilen ſeiner Gedichte länger ſchon

in Weltſpuk und vor allem dann in der Geflügelten
Erde dem lyriſchen Hauptwerk Dauthendeys eine
Strophe geht jetzt über drei bis vier Zeilen und die
Verfe ſind von wachſender Länge und wogender Wort
folge Sie geben gleichſam in die lvriſche Proſa über
die in den Novellenbänden Lingam Die acht Geſichter
am Biwaſee uns wiederum vor allem durch das Male
riſche migrigt Aüt iſt eine ſehr deutſche Weltſicht an
Grünewald oder Altdorf nicht t als aber durch das
Ungewöhnliche erinnernd das Fabelhafte im eigent

en ana en der We1900 dieſe e faſt mittelalterliche aufſaugt

Halliſche Nachrichten

Welche entscheidenden mi
litärischen Voraussetzun
gen Deutschland sich in
vier Kriegsjahren für den
Endsieg erkämpft hat wird
eindringlich zu einem Zeit

unkt offenbar da die
Feinde alle Anstrengungen
unternehmen das europä
ische Bollwerk aufzubre
chen Mit der Kraft der
Waffen hat das Groß
deutsche Reich seit Aus
bruch dieses ihm aufge
zwungenen Krieges die
ausgedehnten kontinenta
len Flanken seines Rau
mes Zug um Zug ge
sichert Nach dem Feldzug gegen Polen
errichtete die deutsche Wehrmacht nach
zahlreichen siegreichen Schlachten im
Jahre 1940 das schützende westliche Vor
feld von den Küsten Norwegens bis zur
Biskaya Im Frühjahr 1941 erfolgte die
militärische Sicherung des europäischen
Südostraumes und im Sommer desselben
Jahres die Formierung der gewaltigen
Abwehrfront gegen den Bolschewismus

Wehrmacht hier im Osten die Bewäh
rungsprobe gegen den Massetnansturm der
Sowjets bestanden und dem Feind einen
Aderlaß zugefügt der in den gegenwär
tigen Monaten des geballten sowjetischen
Materialeinsatzes in besonderem Maße
wirksam wird Der Versuch der Briten
und Nordamerikaner über den Mittelmeer
raum von Süden her das Tor zum euro

dnb Aus dem Führerbauptquartiere e ptember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
nt

In den bisherigen Brennpunkten der Abwehrſchlacht
ſtanden unſere Truppen auch geſtern in ſchweren Kämpfen

Durch entſchloſſene Gegenangriffe wurden an einigen
Stellen vorgedrungene feindliche Kräfte gufgefangen und
zum Teil unter ſchweren Verluſten zurückgeworfen

Zuſammengefaßte Angriffe von Kampf und Nah
Lampffliegerverbänden richteten ſich vor allem gegen feind
liche Truppenziele ſüdweſtlich Wjasma

Im Seegebiet der Fiſcherhalbinſel verſenkten
ſchnelle deutſche Kampfflugzeuge einen ſowjetiſchen Küſten
frachter und einen Bewacher

Am geſtrigen Tage wurden an der Oſtfront 120
anzer abgeſchoſſen Die Luftwafſe vernichtete in der

Zeit vom 30 Auguſt bis 1 September 127 Sowijetflug
zeuge Oberleutnant Nowotny Führer einer Jagd
fliegergruppe erzielte geſtern zehn Luftſiege

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 2 September Der italieniſche Webr

machtbericht vom Donnerstag lautet
Orte der Provinz Negapel wurden von feindlichen

al agrngen bombardiert Schäden von geringem Ausmaß
eindliche Kriegsſchiffe beſchoſſen das Gebiet von

von Finnland bis zum Schwarzen Meer e
In härtesten Schlachten hat die deutsche

A
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Der Schutzwull deuischer Waffen

Europco noch allen
Seiten stark befestigt
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päischen Festland aufzustoßen hat trotz bereits 10 Monate währendem verlustreichen Ringen des Feindes nicht
zu dem Ziel geführt in die kontinentale Sperrfront Deutschlands und seiner Verbündeten einzudringen Europa
bendet sich wie unsere Karte veranschaulicht im Schutzwall der deutschen Waffen und keine Terrormethode
des Feindes wird es vermögen diesen WV all aus Eisen und stählernen kriegserprobten Herzen niederzuringen

Entſchloſſene deutſche Gegenangriffe
t Die Küſtenbatterienerwiderten ſofort das Feuer

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 3 September Der Führer verlieh auf

Vorſchlag des Oberbefehlshabers der Luftwaffe Reichs
marſchall Göring das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
an Major Klümper Kommodore eines Kampf
geſchwaders Weiter verlieh der Führer das Ritterkreuz
an Oberſt Rudolf Demme Kommandeur eines Pan
zer Grenadier Regiments Major Hans Drexler
Bataillonskommandeur in einem Grenadier Regiment
Oberleutnant Hans Werner Deppe Kompanieführer
in einem Grenadier Regiment Leutnant Auguſt Staar
Kompanieführer in einem Grenadier Regiment Feld
webel Wilhelm Schlang Zugführer in einer Panzer
jägerabteilung und an den Obergefreiten Walter Kubn
Richtſchütze in einer Panzerjägerabteilung

Am 4 Jahrestag des europäiſchen Kriegsausbruches
weilte Reichsjugendführer Armann im Reichsgau
Heſſen Naſſau Jn einem kriegswirtſchaftlichen
Betrieb hatten ſich 8000 Jugendliche zuſammengefunden
um den Reichsjugendführer zu hören der an die Gründe

rerte die den Freibeitskampf unſeres Volkes aus
löſten

Miniſterium Böhmen Mähren
Karl Hermann Frank zum Staatsminiſter berufen

Berlin 3 September Der Führer bat durchErlaß vom 20 Auguſt den Staatsminiſter Ober
gruppenführer Karl Hermann Frank zum deutſchen
Staatsminiſter für Böhmen und Mähren mit dem
Sitz in Prag ernannt und die Errichtung eines deut
ſchen Staatsminiſteriums für Böhmen und Mähren ver
fügt Der deutſche Staatsminiſter für Böhmen und
Mähren führt alle die Wahrung der Reichsintereſſen im
Protektorat umfaſſenden Regierungsgeſchäfte während
der Reichsprotektor der Vertreter des Führers in ſeiner
Eigenſchaft als Reichsoberhaupt iſt

Kroatiens Miniſterpräſident
Der Poglavnik berief Dr Manditſch

Agram 3 September Amtlich wird bekanntgegeben
daß der Poglavnik den Staatsſekretär a D Nikola
Manditſch Rechtsanwalt aus Serajewo zum Präſi
denten der kroatiſchen Staatsregierung ernannt hat
welches Amt der Poglavnik bisber ſelbſt innehatte Der
neuernannte kroatiſche Miniſterpräſident wurde 1869 in
Dolac bei Travnik in Bosnien geboren Schon in
jungen Jahren war er politiſch tätig 1910 wurde er zum
Abgeordneten in den Sabor in Serajewo gewählt wo er

zuerſt Vizepräſident ſpäter Präſident des Sabor war
Nach der Errichtung des unabhängigen Staates Kroatien
wurde er am 9 September 1941 vom Poglavnik zum
Staatsſekretär ernannt

Ferner ernannte der Poglavnik den General der Flie
ger Friedrich Navratil zum Kriegsminiſter und den
Staatsſekretär Vilko Begitſch zum Doglavnik

Neue Erfolge der Japaner
uSA Angriff auf die Markus Inſeln ſcheiterte

Tokio 3 September Neben einem Ueberraſchungs
angriff auf den Flugplatz Kino w in der Provinz Fukien
einem vorgerückten Stützpunkt nord amerikaniſcher Luft
ſtreitkräfte in China verſenkten japaniſche Bomber im
Yangtſe Fluß ein feindliches Transportſchiff von
1000 BRDT beſchädigten einen Transportdampfer von
gleicher Größe ſchwer und ſetzten gleichzeitig einige große
Schaluppen anſcheinend Petroleumſchiffe in Brand
Eine andere Formation ſetzte ein 600 BRT Transport
ſchiff in Brand

Weiter wird aus Tokio gemeldet daß USA Ein
heiten einen Angriff gegen die Markus Inſeln
durchführten Sie ſetzten ſich aus Spezialtruppen mit
einem Flugzeugträger und etwa 160 Bombern und Jägern
zukammen Jn Kürze konnten zwölf USA Bomber ab
geſchoſſen und der Angriff zurückgeſchlagen werden

derart liebevoll nach Hauſe tragen und bei uns anſiedeln
Und immer klingt aus Verſen Erzählungen und Briefen
des Dichters die in Aſien oder ſonſt wo in fernen Zonen
von ihm geſchrieben wurden die Sehnſucht das große
Heimweh Ja es iſt in ſeinen Romanen wie Raub
menſchen zeitweilig das einzige und leitende Thema
Als ob dieſer ſeltſame Wanderdichter die fernſten Punkte
der Erde und der Meere aufgeſucht habe nur um doppelt
und bundertfach ſein deutſches Heimweh zu empfinden

Er iſt dann auch daran geſtorben Als der Krieg 1914
in Europa ausbrach befand ſich Dauthendey wieder auf
einer ſeiner Weltreiſen Die Geſchehneſſe überraſchten
ihn auf Java An eine Heimkehr war zunächſt nicht zu
denken und ehe der Krieg beendet hatte das heimweh
kranke Herz des Dichters ausgeſchlagen Zwölf Jahre
nach ſeinem Tode wurde er in die Heimat übergeführt
und fand in einem Ehrengrabe ſeiner Vaterſtadt Würz
burg den letzten Ruheort Das Luſamgärtlein wo Wal
thers Grabmal ſteht und wo in den Kaſtanien die Amſeln
ſingen gibt auch ihm den letzten Frieden

Kurt Eggers gefallen
Der Dichter Kurt Eggers iſt wie jetzt bekannt wird

am 18 Auguſt in den Kämpfen im Oſten den Heldentod
geſtorben Kurt Eggers wurde am 10 Dezember 1905
in Berlin geboren 1918 trat er in ein Freikorps ein
und nahm am Kapp Putſch teil und an den Kämpfen in
Oberſchleſien vor allem an dem Kampf um den Annaberg
Nach Abſchluß von Studien war er an Rundfunkſtationen
als Sendeleiter ſeit 1936 als Abteilungsleiter für Feier
ßiſtaltung im Raſſe und Siedlungshauptamt 4 tätig
bis ihn der zweite Weltkrieg zu den Waffen rief Das
Werk des mit 38 Jahren Dahingegangenen iſt üngewöhn
lich umfangreich Kurt Eggers hat ſich als Lyriker
Dramatiker und Erzähler mit großem Geſchick und aus

r enem Erfolg e Bereits ſeine beiden Erſt
b
nge das Myſterium Job der Deutſche und Anna
erg ein kä r iel machten ſeinen Namen be

kannt 1933 erſchien das Drama Hutten außerdem hat
urt Eggers einen Hutten Roman geſchrieben und das
hema Hutten für die Jugend noch einmal abgewandelt
mmer beſtimmte das Ringen um äußere und innere
reiheit ſein Schaffen ſei es in den Spielen Revo

ution um Luther Die Bauern vor Meißen Schüſſebei p Valtikumer ſei es in den Sprechchören
gnale oder in den zablreichen Gedichten Jn

t

Solche ſeinerzeit moderne Haltung würde ver
u der Rebee n wäre ſie nicht ſo c an das v r llen erſte T noch einmal der Kampf

und deutet das
der Reihe iſt auto

die Erneuerung

der deutſchen Seele Daß dem Kämpfer Kurt Eggers auch
der Humor nicht fremd war beweiſt der Kleinſtadtroman
Tauſend Jahre Kackeldütt Jn dem Eſſay Von

mutigem Leben und tapferem Sterben hat Kurt Eggers
geſchrieben was er vorgelebt hat und wofür er jetzt ge
ſtorben iſt

Die gute Anekdote
Franz Liſzt wurde einſt von einer älteren Dame

it mißbilligendem Blick auf eine anmutig geſchminkte
unge Sängerin gefragt Nicht wahr Herr Abbé das
Schminken kommt doch vollſtändig einer Lüge gleich

Laſſen Sie es uns im vorliegenden Falle die ent
zückendſte Umgehung der Wahrheit nennen antwortete
Liſzt und lächelte die hübſche Sängerin an

Gottfried Keller auf deſſen chaotiſchem Schreib
tiſch niemand Ordnung machen durfte begann eines
Tages als er ſich zum Schreiben binſetzte ſeine Schweſter
auszuſchelten daß ſie trotzdem wieder den wichtigſten
Gebrauchsgegenſtand verkramt hätte

Aber da liegt doch dein Federhalter begehrte die
Schweſter auf

Federhalter Federbalter knurrte Gottfried Den
Korkenzieher ſuch ich

Max von Pettenkofer wollte ſich einmal kurz
vor einer Reiſe nach Südamerika in Baden Baden er
holen Leider war er ſchan berühmt Beſonders be
Iläſtigte ihn die Autogrammjägerei Als ihn in der
Lichtentaler Allee eines Morgens eine Dame verfolgte
und endlich auch anzuſprechen wagte Hochverehrter
Herr Profeſſor Ein Autogramm zuckte Pettenkofer
die Achſeln und ſagte der Zudringlichen den Rücken wen
dend Der den Sie ſuchen Gnädigſte iſt in ſeiner
Phantaſie bereits auf dem Gipfel des Popocatepetl

Neues Bühnenwerk von Felix Timmermanns Pieter
Breughel ein Bühnenwerk von Felix Timmermanns und
E Jacob wurde zur Uraufführung vom Stadttheater Re
gensburg von den Städtiſchen Bühnen Frankfurt a
vom Reichsgautheater Poſen und dem Krakauer Staats
theater angenommen

Eine Gefolgſchaft ſchreibt Werkgeſchichte Ein Jenger Groß
vetrieb hat ſeine Gefolgſchaft dazu aufgefordert alles
Wiſſenswerte techniſcher wiſſenſchaftlicher oder kultureller Art
aus eigenem Erleben niederzu chreiben Auf dieſe Weiſe entehe her Werte ſie deſenberer Vrag nie

Freitag 3 September 1943

Aus der Wirtschaft
Fest steht die Wirtschaft
Die Aufgabe des fünften Kriegsjahres

Es gehörte zu den großen Hoffnungen der Feinde des
Reiches die deutſche Kriegswirtſchaft durch Blockade
und langen Krieg zu ſchwächen und allmählich auszuhungern
Heute am Beginn des 5 Kriegsjahres können wir die Feſt
ſtellung machen die für die weitere Kriegsentwicklung ent
ſcheidend iſt daß nämlich die deutſche Kriegswirtſchaft in
ungebrochener Kraft daſteht

Verſuchen wir einmal einen überblick über die Lage in
den großen Bereichen unſerer Kriegswirtſchaft zu geben Zu
nächſt die Ernährungs wirtſchaft Auf lange Dauer
iſt ein Krieg nur zu führen wenn die Ernährung des Volkes
ausreichend geſichert iſt ſo geſichert daß Front und Heimat
den hohen Anſprüchen gerecht werden können die an die
Kräfte des einzelnen geſtellt werden Wir wollen hier keines
wegs nun in übereifrigem Optimismus verkünden daß wir
auf landwirtſchaftlichem Gebiet ohne Sorgen wären Aber
eines können wir ſ nämlich die Ernährung inei ſagen daßDeutſchland auf der heutigen Grundlage geſichert iſt daß das
Fundament der landwirtſchaftlichen Produktion in Ordnung
iſt Unſere Getreideernte zeichnet ſich zwar nicht durch große
Uberſchüſſe aus aber ſie iſt eine ſolide Baſis zur Aufrecht
erhaltung der Nahrungsgrundlage Die Ernte dieſes Jahres
iſt alles in allem gut geweſen und eröffnet uns günſtige
Aſpekte für das neue Landwirtſchaftsjahr e

ß Der andere kriegsentſcheidende Bereich der Wirtſchaft iſt
die Produktion der Rüſtungsgüter neben den lebens
notwendigen zivilen Erzeugniſſen Jſt der Erfolg auf den die
Landwirtſchaft verweiſen kann nur durch die planvolle Len
kung und zugleich durch das unermüdliche Schaffen des Land
volkes möglich geworden ſo gilt das gleiche für die Rüſtungs
produktion Als vor vier Jahren der große ſtampf um die

Exiſtenz des deutſchen Volkes ausbrach hat der Reichswirt
ſchaftsminiſter davon geſprochen daß das deutſche Rüſtungs
potential ſeinen höchſten Stand erſt nach Jahren erreichen
würde Erſt im Vollzuge eines lang dauernden Umſtellungs
prozeſſes iſt tatſächlich aus der deutſchen Wirtſchaft jene ge
waltige Waffenſchmiede geworden die wir heute beſitzen Die
Kriegswirtſchaftspolititk ſtand vor der Tatſache zunächſt man
cherlei Produktionsſparten weiterlaufen zu laſſen die unter
ſtrengem Geſichtswinkel im Kriege vielleicht hätten entbehrt
werden können Die Stillegung und Auskämmung von Be
nung d nach Arbeitskräften konnte unter weitgehender Scho

er mittelſtändiſchen Wirtſcha erdeWaren auch in Deutſchland die Vorftelngen n Torelen
i auc V gen einer totalenKriegswirtſchaft ſchon lebendig ſo konnte man doch auf hier

ruhende Möglichkeiten und Reſerven noch weitgehend ver
zichten Dennoch ſtieg das Rüſtungspotential unſerer Wirt
ſchaft ſtändig

Neue Fronten entſtanden neue Feinde wandten ſich gegen
das Reich und es begann damit um die Wende des Jahres
1942 die Phaſe der kriegs wirtſchaftlichen Konzentra
tion jene Zeit in der nun gleichſam von Monat zu Monat
in wachſendem Umfange die Produktion der im Kriege ent
behrlichen Güter eingeſtellt die entbehrlichen Betriebe ſtill
gelegt die nicht zur Rüſtung gehörenden Betriebe nach Ar
beitskräften ausgekämt wurden Der Weg zur totalen Kriegs
wirtſchaft war damit beſchritten worden Vor etwa 1 Jahren
alſo ging es an die planmäßige Erſchließung aller Re
ſerven der deutſchen Volkswirtſchaft für die Rüſtung Aber
auch in dieſer Phaſe konnte man doch etappen w eiſe
vorgehen Die Maßnahmen die ſeit Anfang dieſes Jahres
verfolgt wurden die große Arbeitseinſatzaktion für Frauen
und Männer die Stillegung von Betrieben im Handel Hand
werk und Gaſtſtättengewerbe wahrten den Leitſatz die für
die lebens notwendige Verſorgung des Volkes erforderlichen
wirtſchaftlichen Einrichtungen in ihrem vollen Umfange zu
erhalten Auch heute dürfen wir ſagen daß der Weg zur
totalen Einſpannung aller Kräfte in die Rüſtungswirtſchaft
bewußt noch nicht bis zum letzten gegangen iſt Der elaſtiſchen
Führung unſerer Arbeitseinſatzpolitik iſt es auch heute noch
ſehen mer wieder Kräfte für die Rüſtungswirtſchaft zu

Es gibt im Kriege gewiſſe Rohſtoffe die rüſtungsmäßig
entſcheidend ſind deren Ausweitung nun aber nicht in be
liebigem Umfange möglich iſt Wie hat ſich Deutſchland au
dieſer Lage der ſogenannten Engpäſſe herausgeholfen Die
Frage beantworten heißt insbeſondere das Werk Speers
würdigen Durch die Vereinfachung des Kriegsgerätes durg
Abkehr von individuellen Fertigungen und lUbergang zu
großen Serien durch Austauſchſtoffe die entbehrliche Ro
ſtoffe erſetzen durch rationellen Einſatz der Arbeitskräfte iſt
es gelungen aus den verfügbaren Rohſtoffen ein ſtark
wachſendes Produktionsquantum herauszuholen Wir erinnern
nur an die Kriegslokomotive an die neueſten Panzerwagen
Wir erinnern an die radikalen Typenbeſchränkungen die
gut wie alle Bereiche der induſtriellen Produktion erfaßt hat
Trotz Luftkriegsſchäden iſt die Kriegskraft der deutſchen
Rüſtungsinduftrie auf ihrem hohen Stande gehalten worden
Für das Kriegsnotwendige fehlt es weder an Eiſen an
Stahl noch an Kohle oder Arbeitskräften Die Rechnung der
Feinde Deutſchlands Rüſtungswirtſchaft würde nach langer

riegsdauer erlahmen iſt eine Fehlrechnung geweſen
mee müſſen uns allerdings klar darüber ſein daß unſere
Wehrmacht es geweſen iſt die eine entſcheidende Voraus
ſetzung für die Behauptung des hohen deutſchen Rüſtungs
potentials geſchaffen hat Dadurch daß unſere Soldaten dem
Reich die weiten Gebiete des Oſtens und der beſetzten Weſt
gebiete erobert haben haben ſie uns in weſentlichem ſum
fange die Rohſtoffe und Arbeitskräfte erſchloſſen ohne die
des Reiches Kriegskraft niemals zu einer ſo hohen Leiſtung
befähigt wäre Europa arbeitet heute für Deutſchland Hint
r e ſteht die Tatſache daß Millionen ausländiſchen
A eiter im Kampfe um die Freiheit des Kontinents in
Deutſchland ſchaffen daß Tauſende von Betrieben im Oſt
und im Weſten tagtäglich für die deutſche Rüſtung arbeiten
Die Arbeitsteilung mit dem Südoſten iſt ein weiterer Fattor
der deutſchen Kriegskraft Deutſchland ſchützt ſeine Freunz
im Südoſten und empfängt dafür ſoldatiſche und wirtſchaft
liche Hilfe von jenen Ländern Das kontinentale Europa
zit einem geſchloſſenen Wirtſchaftsraum geworden deſf
Kräfte dem gemeinſamen Freiheitskampf dienen

Sninnuinnnmiimnmmmiin
Aue Angt Fußball am Wochenend
u nlaß der in der Horſt Weſſel Kampfb SW ahn am Sonnvon der Wehrmacht zugunſten des Deutſchen Roten

Treuzes zur Durchführung kommenden Entſcheidungsſpiele im
Fuß und Handball führen die halliſchen Fußballmannſchaften
am Sonnkagnachmittag keine Fußballſpiele durch

Am Sonnabend ſpielen
Poſt SG Halle SV Olympia 18 30HSG 1930 Weiſe VfL Volan 18 u

Am Sonntader Huttenſtraße a vormittag 10 30 Uhr ſtehen ſich an

SV 98 und HSV Favorit
in einem Freundſchaftsſpiel gegenüber dindſchaft das von beiden Mannſchaften in beſter Beſetzung durchgeführt werden wich Maw
mittags 1630 Uhr ſpielen noch HSV Favorit Sondermann
ſchaft SV Boruſſia Sondermannſchaft

Fußball um den Eiſernen Schild Merſeb xSplelkentrt e eenelehnra SV Beuna feuer le
S ürk Wacker Helbra VfL Eis e elbra Teutonia Siersleben v Eisleben und S vel

Handball der Frauen
Da wegen des Wehrmachtturniers am kommen Sonntag keine Handball Männerfſpiele ſtattfinden ten ne die

Frauen an Jn der Staffel A treffen um 10 Uhr in Wörmlitz
der Vf R und der S V 98 Halle zuſammen Jn derStaffel B empfängt der KTV den T V Roitzſch um
14 Uhr Um 14 30 Uhr ſtehen ſich auf dem er Platz
Vf S 96 II und der VV Langenbogen gegenüber Um
15 Uhr ſpielen noch Favorit und die SG Gröbers

Einen Doppelerfolg verzeichnete Rapid Wi u Marburg Die Wiener gewannen gegen die Heichebahn e Wiar

u mit 1 und gegen Rapid Marburg mit 0 Gleichzeitig
m SV in darbürg der gegen Rapidelte während er ge sbahnMarburg 3 gewann e r genen die gReichsv

Sch,wedens Leichtathleten gewannen in Stockholm denLänderkampf gegen Dänemark mit 130 72 Puten Dabei
wurden vier däniſche und zwei ſchwediſche Rekorde aufgeſtellt

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachimuck Verlagsdirektor Auguſt Spretke dacht tleiter
r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreislifte Nr d

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten
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Freitag 3 September 1949

Stadt Zeitung
Gerechte Abgabe der Mangelware

Eine Ausnahme vom Kopplungsverbot
Beim Verkauf von Mangelwaren hat die Frage der

Zuläſſigkeit des Kopplungsverkaufs zunehmend an Be
deutung gewonnen Es ſei daran erinnert daß Kopp
lungsverkäufe bei Lebens und Futtermitteln bereits mit
der Verordnung zur Verbilligung des Warenverkehrs
vom 29 Oktober 1937 verboten worden ſind Für die
übrigen Warengebiete hat ſich ein Kopplungsverbot weit
gehend aus dem Verbot über Preiserhöhung ergeben

u dieſem allgemeinen Verbot des Kopplungs
verkaufs bei der Abgabe von Lebens und Futtermitteln
hat der Reichskommiſſar für die Preisbildung in einem
RPunderlaß vom 31 Juli eine Ausnahme zugelaſſen
In dem genannten Runderlaß des Preiskommiſſars wird
darauf hingewieſen daß grundſätzlich zwar ein Kopp
lungsverkauf auch in den Fällen vorliegt in denen der

Suche bei Alarm
ſofort den Luftſchutzraum auf

Einzelhändler Mangelware nur an ſolche Kunden abgibt
die bei ihm zugleich mit ihren Lebensmittelkarten ein
getragen ſind Da dieſes Verfahren jedoch nicht erfolgt
um den Kunden nichtge wünſchte Schwemmware aufzu
drängen und ihn preislich zu benachteiligen ſondern viel
mehr deshalb um dem Handel eine möglichſt gerechte
Waren verteilung zu erleichtern hat er die Ge
nehmigung erteilt daß im Einzelhandel die Abgabe von
Mangelware auf dem Gebiete der Lebens und Futter
mittel zur Unterſcheidung zwiſchen Stamm und Lauf
kunden vom Nachweis der Eintragung zum Bezug be
wirtſchafteter Ware abhängig gemacht werden darf

Dieſe Ausnahmeregelung geht aber wie dazu bemerkt
wird nicht ſo weit daß vom Stammkunden gefordert
wird er müſſe zunächſt die betreffenden bewirtſchafteten
Lebensmittel kaufen um Mangelware zu bekommen Das
wäre ein ſtrafbarer Kopplungsprozeß Das vom Reichs
kommiſſar für die Preisbildung genehmigte Verfahren
zur Unterſcheidung zwiſchen Stamm und Laufkunden hat
ſich in der Praris ſchon weitgehend bewährt Die be
ſtehende Rechtsunſicherheit iſt nunmehr beſeitigt worden

Anerkennung durch die Front
Offiziere ſchreiben über die Wehrertüchtigung des Gebiets

nsg Sinngemäß wird die vormilitäriſche Wehrertüch
tigung der Jungen von der Hitler Jugend durchgeführt
Die Wehrmacht unterſtützt die Hitler Fugend mit allen
zur Verfügung ſtehenden Mitteln Beſonders eng iſt
die Zuſammenarbeit des Heeres mit der HJ in der
Durchführung der Wehrertüchtigungslager
Hier bilden fronterfahrene Ausbilder des Heeres in drei
wöchigen Lehrgängen die jeweils älteſten Jahrgänge der
Hitler Jugend aus Offiziere und Ritterkreuzträger derFront die laufend die Wehrertüchtigungslager beſuchen
ſtellen immer wieder feſt daß hier die Jugnd in plan
mäßiger und ernſter Arbeit auf ihre große Aufgabe vor
bereitet wird

So ſchrieb unter anderem Ritterkreuzträger Major
Schwarzer nach ſeinem Beſuch in den WE Lagern des
Gebietes Es iſt mir ein Bedürfnis Jhnen von dem
tiefen Eindruck den ich während meines Einſatzes in
Jhrem Gau gewonnen habe zu berichten Jch habe er
lebt mit welcher Begeiſterung ſich die Soldaten von
morgen unſere Jungen in den Wehrertüchtigungslagern
auf den Dienſt im grauen Rock vorbereiten Und
Hanptmann Kreitmair der kürzlich im WE Lager
eingeſetzc war ſchrieb u Jch nehme die feſte Ueber
zeugung mit an die Front daß in der Heimat Jungen
beranwachſen wie ſie unſer Volk braucht

Heranziehung zum Reichsarbeitsdienſt
Nach einer Mitteilung von zuſtändiger Stelle werden

die weiblichen Dienſtpflichtigen der Geburtsjahrgänge
1923 und 1924 nicht mehr zum Reichsarbeitsdienſt heran
gezogen ſofern ſie durch die Erſatzdienſtſtellen des Reichs
arbeitsdienſtes den Entſcheid Nichtheranziehung zum
Reichsarbeitsdienſt auf einer Poſtkarte zugeſtellt erhalten
bzw erhalten haben Diejenigen weiblichen Dienſtpflich
tigen der genannten Geburtsjahrgänge die einen ſolchen
Entſcheid nicht bekommen oder bekommen haben beſon
ders die Angehörigen der pädagogiſchen Berufe kommen
nach wie vor für die Ableiſtung der Arbeitsdienſtpflicht
in Betracht

Rhani iſt nicht mehr
Der Elefant im halliſchen Zoo oder vielmehr dasElefantenfräulein das auf den Namen Rhani börte

iſt nicht mehr Ganz plötzlich iſt die Rhani am Don
nerstag geſtorben Sie war bis zu dieſem Tage munter
wie ſtets geweſen zeigte keinerlei Anzeichen einer Krank
heit und legte beim Füttern einen durchaus normalen
Appetit an den Tag Geſtern morgen nun fand der
Wärter die Elefantin liegend im Stall vor mit abge
brochenen Stoßzähnen Trotz ärztlicher Bemühungen
loſch dann im Lauf des Tages Rhanis Lebenslicht aus
Gewiß wird dieſe Nachricht von allen Freunden des
halliſchen Tiergartens mit Betrübnis aufgenommenwerden Jmmerhin gehörte die Elefantin ſeit dem Jahre
1930 zu den Jnſaſſen unſeres Zoos und wenn ſie auch
in den letzten Jahren nicht mehr dazu zu bewegen war
ihr Haus zu verlaſſen und das Freiluftgehege zu be
treten ſo war ſie doch bei allen Beſuchern zumal wegen
ihres artigen Bitte ſchön und Danke ſehr umgeſetzt in die ſtumme Elefantenſprache eifriger Ver
beugungen und Knixe beim Zuſtecken kleiner Futter
und Leckerbiſſen ſehr beleibt

Wem gehören die Fahrräder Bei der Kriminal
polizei ſind mehrere Fahrräder ſichergeſtellt deren Eigen
tümer nicht ermittelt werden konnten Geſchädigte wer
den gebeten ſich im Polizeipräſidium Zimmer 316 bis
321 zu melden

Viele Jahre nach dem erſten Weltkrieg hätte ich gern
einmal in meinem Kriegstagebuch geblättert Es war
nicht möglich Drei Notizbücher gingen mir verloren
das erſte während der Sommeſchlacht 1916 das zweite
in der Flandernſchlacht 1917 und das dritte beim Rück
zug 1918 Um die Ereigniſſe des Weltkrieges 1914/18
in den Revolutionsjahren aus dem Gedächtnis nachzu
tragen fehlte der innere Schwung Die raſtloſe Zeit
chien einen totzudrücken Man jagte nach dem Beruf

nach den Millionen Milliarden und Billionenſcheinen
Und als auch dieſe Zeit verſchwunden war lebte die Er
innerung in den vielen Kriegsbüchern fort An einen
zweiten Krieg dachten die wenigſten der Frontſoldaten

21 Jabre ſpäter ſaß ich auf einer Schulbank in derhalliſchen Johannisſchule ein großes dickes Kontobuch
vor mir mit der Aufſchrift Kriegstagebuch der 3 Kom
panie Landesſchützenbataillon XIV/IV Ich war mit
der Führung des amtlichen Kompanie Kriegstagebuches
beauftragt worden Und neben dieſem militäriſchen
Kriegstagebuch lagen gefalzte Bogen mit ſtenographiſchen
Notizen Das war mein ganz privates Tagebuch

Fünf Tagebücher in zwei Weltkriegen Ich glaubte
faſt ſelbſt nicht daran

Vielleicht iſt es noch zu früh in dieſem ganz pri
vaten Tagebuch vom September 1939 zu blättern Das
militäriſche Tagebuch der ehemaligen balliſchen Landes
ſchützen führt heute jemand anders Wir ſtehen noch
mitten in den Ereigniſſen Aber trotz alledem ich
blättere und finde wie ſchnell dieſe vier Jahre gerollt
ſind Wo ſind ſie denn heute die Jahrgänge mit denen
ich in den ſommerlich heißen Septembertagen auf dem
Stroh im Schulzimmer lag Die Alten die plötzlich
wieder den feldgrauen Rock trugen den ſie 1918 aus
gezogen hatten Einige deckt der grüne Raſen einige
ſind noch bei irgendeinem Landesſchützenbataillon im
Weſten oder auf dem Balkan die meiſten aber konnten
1940 den feldgrauen Rock wieder ausziehen kehrten an
die Stätte ihres Berufes zurück und ſtehen heute an der
inneren Front

In den letzten Auguſttagen des Jahres 1939 war ich
draußen im Lanbdgeſtüt Kreuz beim Reit und Fabr
turnier Neben mir ſtand ein ſommerlich elegant ge
kleideter Herr Graue Hoſe weißes Leinenjgckett blau
ſeidenes Hemd blaue Fliege Jn der Begeiſterung
über Pferd und Reiter die über die KoppelRicks Grä
ben und Mauern flogen kamen wir ins Geſpräch Wir

kannten uns nicht ſagten uns auch nicht die Namen aber
wir glühten beide vor Erregung

Wenige Tage ſpäter lagen wir beide zuſammen auf
Zimmer 28 der Johannisſchule auf Stroh im Drillich
anzug Und nun kannten wir uns

So begannen die erſten Kameradſchaften 24 Stunden
vorher waren die Männer alle woanders im Büro im
Geſchäft auf der Straßenbahn auf der Poſt auf der
Bank auf der Bühne im Unterricht im Kaffee als Ober
kellner an der Hobelbank in der Schneiderwerkſtatt im
Maſchinenraum auf dem Bauplatz 24 Stunden ſpäter
wanderten ſie mit dem Köfferchen zur Johannisſchule in
der Liebenauer Straße Die alten Soldaten des erſten
Weltkrieges marſchierten Ueber Nacht waren ſie wieder
die alten Frontkameraden

An dieſem erſten Sonntag in der Schulkaſerne war
es wie in einem Bienenhaus Die alten Soldaten
organiſierten Sie kannten das von früher her Zwei
Fuhren Stroh 90 Ballen mit einem Gewicht von
4910 Kilo rollten in den Schulhof Die Schulbänke
ſtanden längſt auf dem Dachboden Es floß viel Schweiß
Um ſo beſſer die kalte Verpflegung Da wehte plötzlich
ein den alten Soldaten bekannter Duft unter die Naſe
Erbſen mit Speckl Nanu Die Landesſchützenküche gab
es noch gar nicht Die Einrichtung einer Küche in einer
ehemaligen Hausſchlächterei einer Kolonialwarenhand
lung war nicht durchzuführen Der Keſſel war zerfallen
und zerriſſen Und doch roch es auf dem Schulhof
jetzt Kaſernenhof nach Erbſen Man brauchte nicht
mehr lange zu ſchnuppern Eine Gulgſchkanone der SA
war aufgefahren Die SaA hatte für dieſen Sonntag
die Verpflegung der Kameraden eines Regiments
Treffens übernommen Das Regimentstreffen fiel aus
Und weil die Erbſen mit Speck einmal fertig waren
fuhr die SA ſchnurſtracks ihre geladene Gulaſchkanone zu den neuen Landesſchützen in die Johannis
ſchule und feuerte ſie ab Die Schüſſe ſaßen

Es rumorte die ganze Nacht durch Autos kamen
mit der Bekleidung Es roch nach Leder Es ging trepp
auf treppab Allmäblich ſchälten ſich die Dienſtgrade
heraus Die Schneidermaſchinen raſſelten Der Haupt
feldwebel heute längſt Hauptmann im Weſten war
überall Er durfte ſich auch ab und zu durch die Haare
fahren Müdigkeit kannte niemand Wir ſtaunten ſelbſt
als kurze Zeit ſpäter acht Wachen und drei Streifen
vorſchriftsmäßig eingekleidet die Kaſerne verließen Und
nur zu einem einzigen Mann brauchte der Unteroffizier
zu ſagen Menſch mach die Patronentaſche zu ſonſt

égnzigiä rigen vor

erkälteſt du dir den Charakter und ich bin daran ſchuld

Sie wußten es alle die Vorgeſetzten ſie hatten keine
r ich ſondern alte Frontſoldatenoldaten die ſeit 25 Jahren wieder im zivilen Leben

waren und handelten danach Es wurde ihnen vielfach belohnt Es ſtanden vier Kompanien halliſcher Lan
desſchützen bereit die von der erſten Stunde an nichts
anderes kannten als Kameradſchaft und Gemeinſchaft
Sie hatten alle das gleiche Los Zu Hauſe Frau und
Kinder und innerhalb 24 Stunden die Wandlung vomZiviliſten zum Soldaten nach 25 Jahren

77

Dann kam der 1 September 1939 Gemeinſchafts
empfang der denkwürdigen Reichstagsſitzung der Rede
des Führers und ſeiner Proklamation an das deutſche
Volk Jeder war ſich der Bedeutung des Satzes daß
ſeit heute früh 45 Uhr zurückgeſchoſſen wird bewußt
Die alten Soldaten waren entſchloſſen Jn ihrem Aus
druck zeigte ſich was der Führer ſpäter bei ſeinem Ein
zug in Danzig am 19 September mit den Worten
präziſierte Kein Hurra Patriotismus wie 1914 ſondern
Mut und Tatkraft bis zur letzten Einſatzbereitſchaft und
Entſchloſſenheit Und eine tiefe Bewegung ging durch
die Herzen der Landesſchützen bei den Worten des
Führers als er ſagte Jch habe damit wieder jenen Rock
angezogen der mir ſelbſt der heiligſte und teuerſte war

Die alten Frontſoldaten hatten ihn ebenfalls wieder
angeszogen ebenſo ehrenhaft wie ſie ihn 1918 ausgezogen

atten
Um 114 45 Uhr dieſes 1 Septembers nach der

Reichstagsſitzung ſtand auf dem Hof der Johannis
ſchule das ganze Bataillon Der Kommandeur Haupt
mann Gnade aus Halle der vor kurzem erſt als Oberſt
leutnant die Augen ſchloß ſchritt ſtolz die Front ſeiner
Landesſchützen ab begleitet von Stadtrat Tießler dem
Vertreter der Stadt Halle

Die erſten Nachrichten vom polniſchen Kriegsſchau
platz kamen Bombenabwürfe deutſcher Flieger in
Polen Kämpfe bei Graudenz

e Häuſer der Stadt Halle waren an dieſem 1 Sep
tember zum erſtenmal kriegsmäßig verdunkelt

So rollte die Kriegsmaſchine an die engliſche Kriegs
betzer rollen ſehen wollten

Vier Jahre rollt nun dieſe Maſchine Ungebrochen
ſtark abwehrbereit Alte Soldaten ſtehen neben jungen

ie Fronten ſtehen draußen und drinnen Der Name
des halliſchen Landesſchützen Bataillons XIV/IV von
1939 wurde ſpäter abgeändert Jüngere Soldaten traten
das Erbe an und werden es fortführen bis einſt das
Kriegstagebuch als Sieger zugeſchlagen werden kann

Zur Sicherung der Kartoffelverſorgung
Die Hauptvereinigung der deutſchen Kartoffelwirtſchaft

gibt eine Aenderung der Kartoffelgeſchäftsbedingungen
des Reichsnährſtandes bekannt ſowie Beſtimmungen über
die Marktordnung in der Kartoffelwirtſchaft Beide An
ordnungen dienen der Sicherung einer aus
reichenden Speiſekartoffel verſorgung der
Wehrmacht und der Zivilbevölkerung im neuen Wirt
ſchaftsjahr Die Mindeſtgröße bei Speiſekartoffeln wird
bei runden Sorten von 4 auf 3,4 cm und bei langenSorten von 5 auf 4,5 cm größten Durchmeſſer herabgeſetzt
Dadurch wird der Anteil an Speiſekartoffeln aus der Ge
ſamternte vergrößert und die Erfüllung der Liefer
verpflichtungen erleichtert Beſondere Eigenſchaften die
über die Gütevorſchriften für Speiſekartoffeln hinaus
gehen wie beiſpielsweiſe Lieferung einer beſtimmten Kar
toffelſorte Lieferung von beſtimmten Böden oder be
ſtimmten Größenſortierungen dürfen zwiſchen Verkäufer
und Käufer nicht mehr vereinbart werden Bei Fabrik
kartoffeln darf der Höchſtanteil an Kartoffeln die den
Gütevorſchriften für Speiſekartoffeln entſprechen 20 Pro
zent nicht überſteigen Zu Fütterungszwecken dürfen nur
Kartoffeln verwendet werden die den Gütevorſchriften für
Speiſekartoffeln und Pflanzkartoffeln nicht entſprechen
Auch für die Flockenherſtellung und zur Einſäurung dür
fen nur Futterkartoffeln verwendet werden

Stoff für Ausbeſſerungen
Die Reichsſtelle für Kleidung hat klargeſtellt daß auf

alle Männer und Frauenkleiderkarten Meterwaren zu
Reparaturzwecken bis zu 0,80 Quadratmeter verkauft
werden dürfen Liegt ein Stoff 100 Zentimeter breit
ſo darf demnach eine Länge von 80 Zentimeter für Repa
raturzwecke abgegeben werden liegt er 128 Zentimeter
breit ſo darf das Stück nur 62,5 Zentimeter lang ſein
Es handelt ſich mit anderen Worten geſagt ſomit nicht
um 0,80 Meter im Quadrat denn das wären nur
6400 Quadratzentimeter und 64 Hundertſtel von einem
Quadratmeter ſondern um 80 Hundertſtel alſo um
8000 Quadratzentimeter Stoff

Chorkonzert in der Klinik Unlängſt erfreuten die
vereinigten Männerchöre der halliſchen Fleiſcher undBäckerinnungen die Kranken der Augenklinik mit einem
frohen inhaltsreichen Volksliederſingen

Mit 85 Jahren in der Werkſtatt Der Bürſtenmacher
Ehrenobermeiſter Max Jaculi Halle Schmeerſtraße 1 be
geht am 10 September ſeinen 85 Geburtstag Jaculi hat
mehrere Jahre anerkennungswerte Mitarbeit im Führerſtab
des deutſchen Handwerks geleiſtet Er arbeitet trotz ſeines
hohen Alters noch täglich in ſeiner Werkſtatt Auf Jaculi
findet der alte Handwerksſpruch Verlaſſe deine Werkſtatt
nicht ſo wird dich deine Werkſtatt auch nicht verlaſſen beſte
Anwendung

S Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem E K II ausgezeichnet wurden Unteroffizier

Oskar Angermann Herrenſtraße 20 Obergefreiter
Emil Schulze Breitenfelder Straße 13

Ah Sx 77 vRoman von Rudolf Anderl Verlagsrecht Carl Duncker Berlin

Karl Otto Rindfleiſch genannt Karlott klebt mit
ſpitzein Finger einen ſchmalen weißen Zettel auf das
ſpiegelnde Glas taucht die Feder in die Tinte und ſchreibt
mit großer Aufmerkſamkeit folgende Worte auf den
Streifen Wiener Nachtpfauenauge Saturnia pyr Sodann
hebt er den ſchwarzen Rahmen liebevoll empor trägt ihn
zum Fenſter und betrachtet mit dem verzückten Blick des
Kenners den darin aufgeſpießten Falter ſeine Freude
über das ſchöne Exemplar iſt ſo groß daß er mit der
Zunge ſchnalzt Dennoch verſchließt er nach einem Blick
auf die Uhr den koſtbaren Schatz gleich darauf in der
Schrankſchublade tritt zum Spiegel richtet die Krawatte
legt das Geſicht in die gewohnten dienſtlichen Falten und
ſchreitet ſodann zur Tür des anſtohenden Zimmers um
ſeinen Herrn zu wecken

Er horcht Er hört gans deutlich die gleichmäßigen
Atemzüge des Ruhenden Indes es hilft nichts in zwei
ung beginnt die Vorſtellung Herr Doktor

ichts
Karlott pocht ſtärker Herr Doktor Jmmer nochStille Karlott drückt vorſichtig die Klinke nieder

Sebaſtian Brügg liegt auf dem Vett angezogen die
ände hinter dem Kopf mit glattem und entſpanntem
eſicht dem Geſicht eines Fünfunddreißigjährigen das

merkwürdigerweiſe ſchon graue Schläfen aufweiſt Auf
em Teppich liegt wohl von der Decke geglitten ein Buch

eine Bühnengusgabe des Fauſt Die Vorhänge ſind
Zzugezogen Der herbe Geruch welkender Blumen erfüllt
en Raum Herr Doktor

Sebaſtian Brügg richtet ſich auf endlich Ja ſchon
oweitEs iſt ſechs Ubr Hert Doktor

Nicht zu ändern Etwas vorgefallen
Fr Nichts von Bedeutung Höchſtens unſere geliebte

au Höſch war da aber ich ſagte ihr daß Herr Doktor
en ſeien

zu ſcherzen bitte Wie H

Und ſie glaubte es
eNein

Und du brachteſt ſie trotzdem los
Doch Mit einiger Grobheit wenn ich ſo ſagen darf
Du darfſt alles Poſt
Zwei Briefe Beide aus Pettendorf
Ah Mach ſie auf und lies vor Brügg ſpringt ausdem Bett Er iſt weit über vierzig aber man ſieht es

ihm nicht an er hat tatſächlich das Geſicht eines Fünf
unddreißigiährigen und den elaſtiſchen Schritt eines
olympiſchen Jünglings wie eine ſchleſiſche Zeitung ein

mal ſchrieb Jetzt wirft er die Jacke ab die Weſte auch
er ſtreift ſich das Hemd vom Leibe und auch die nackte
Haut ſeiner gewölbten Bruſt iſt glatt und ſtraff wie die
eines jungen Mannes

Er geht zum Bad das Waſſer ſtrömt über ſeinen
Kopf Zwiſchendurch ruft er Na Was iſt Was
ſchreiben die Pettendorfer Nachricht von Höſters

Gewiß Der Herr Baron beehrt ſich die Geburt
ſeines ſiebenten Jungen anzuzeigen

Das iſt doch Brügg läuft herbei faßt das
Blatt und lieſt ſelbſt aber hier ſteht es ſchwarz auf weiß
daß dem Freiherrn Hans von Höſters auf Gut Haag
bei Pettendorf der ſiebente Junge geboren wurde
und ich bitte Dich Baſchtl daß Du umgehend kommſt

und den Gevatter machſt Ich weiß Du biſt kein Freund
von ſolchen Zeremonien aber meine liebe Frau die Bar
barette die hat nun mal etwas dafür Und beim ſiebenten
haſt Du s mir feſt verſprochen was Alſo gib Deinem
berühmten Herzen einen Stoß und komm ſchon Es wird
ein Zhe

Sieben Buben Wie ſtebt er da Und was haben
wir getan Karlott nun Der große SchauſpielerSebaſtian Brügg hat ſich das Handtuch um den Hals ge
ſchlungen er ſieht aus wie ein halber Faun von ſeiner
Bruſt tropft das Waſſer ſeine Haare ſtehen wirr durch
einander Wenn der gute Höſters heute ſtirbt dann
vererbt er ſeinen Namen auf ſieben flachsköpfige Buben
Das hält vor Und wenn wir ſterben was Wer iſt
dann das Bei mir iſt das ja nun nicht von ſo großer
Wichtigkeit aber dul Es gibt nur einen Karlott ſo
was müßte ſich doch der Nachwelt überliefern

Der Diener ſieht gekränkt gus Herr Doktor belieben
err Doktor meinen Wasvilen wir dem Herrn Baron antworten

Noch nichts Warten bis morgen noch verſtebſt du

Urlaubsvergünſtigung für Jugendliche
Jm Rahmen der in Anſehung der Kriegsproduktion

für 1943 angeordneten Urlanbsbeſchränkung waren von
vornherein zugunſten der Jugendlichen die Mindeſt
beſtimmungen des Jugendſchutzgeſetzes ausgenommen
worden Der Generalbevollmächtigte für den Arbeits
einſatz will keine Bedenken dagegen erheben wenn Be
triebsführer im Einzelfall von ſich aus erholungs
bedürftigen Jugendlichen ſoweit es die betrieb
lichen Verhältniſſe erlauben innerhalb der bisher gelten
den tariflichen oder betrieblichen Vorſchriften einen

ger Urlaub geben als das Jugendſchutzgeſetz ihn
vorſie

Ein halbes Kilo Obſt Der Oberbürgermeiſter der
Stadt Halle Ernährungs und Wirtſchaftsamt ver
öffentlicht eine Bekanntmachung nach der auf den Ab
ſchnitt a 11 der Kontrollkarte Kko Obſt abgegeben und
bezogen werden kann

Mitteldeutſchland
Erhebung über den Gemüſeanbau 1943
Auf Anordnung des Reichsminiſters für Ernährung

und Landwirtſchaft führt das Statiſtiſche Reichsamt
unter Mitwirkung der zuſtändigen Stellen des Reichs
nährſtandes in der Zeit vom 2 bis 8 September 1943
eine Erhebung über den endgültigen Anbau
1943 von Gemüſe und Erdbeeren durch Durch
die Erhebung werden alle Betriebe erfaßt die Gemüſe
auf dem Freiland zum Verkauf angebaut haben Die
Ergebniſſe dieſer Erhebung werden für die Maßnahmen
zur Sicherung der Verſorgung der Bevölkerung mit Ge
müſe gebraucht und dienen damit kriegswirtſchaftlichen
Zwecken Jeder Gemüſeanbauer iſt geſetzlich verpflichtet
ſeiner Gemeindebehörde auf Befragen wahrheitsgemäße
Auskunft zu erteilen

Der Verantwortliche biſt du
Die Reichsarbeitsgemeinſchaft Schadenverhütung teilt

mit Land wirtſchaftliche Maſchinen ſind Helfer der Menſch
heit aber ſie ſind eben Maſchinen die nicht denkenDas Denken iſt Sache deſſen der die Maſchine bedient
Die Dreſchmaſchine beiſpielsweiſe erſpart unſchätzbare
Menſchenkräfte kann aber ebenſogut mit einem einzigen
Funken alles zunichte machen was mühſelig gewonnen
und eingebracht wurde Der Maſchiniſt achte darum ſorg
fältig darauf daß der Funkenſchutz in Ordnung iſt die
Maſchine genügend weit vom Getreide entfernt ſteht und
die Maſchine ſo zum Wind ſteht daß ein eventuell durch
ſchlüpfender Funke nicht gerade auf das Getreide zuweht

Be nmnnnnmnnnnnnmienuununiunnnmn
Verdunkelungszeit Von Freitag 20 46 Uhr bis Sonn

abend 43 Uhr Mondaufgang Sonnabend 10 58 Uhr
Monduntergang 21 48 Uhr

bis morgen

wem iſt er aVon jenem Xaver Hintermeier den Herr Doktor
Vorliebe ein unvergleichliches Original zu nennen

pflegen
Das iſt er auch Karlott das iſt er auch Ein unver

gleichliches ein unbezablbares Ja Und was hat
er zu berichten

Einen Augenblick Herr Doktor wollen bedenken daß
dieſes Subjekt Hintermeier ſich eines Stiles und einer
Orthographie befleißigen die ſo ſchrecklich ſind daß man
ſeine Briefe nur langſam leſen kann da haben wir
es er iſt der Meinung daß Herr Doktor den Vock
ſchießen ſollen der ſeit ein paar Wochen ſchon im Löffel
holz umgeht und derzeit da hat er wieder ſo einen
Ausdruck ganz narriſch hinter die Weibſen her is
ſo ſteht es da Herr Doktor ich kann nicht anders

Das ſollte dein zartes Gemüt nicht allzuſehr ſtören
Karlott Wenn mich die Erinnerung nicht trügt dann
warſt du auch einmal hölliſch ſcharf auf das was Hinter
meier mit Weibſen bezeichnet aber bei dir waren es
nicht nur liebliche Rehe Brügg ſchmunzelt bedeutungs
voll So Alſo in beiden Fällen eine von Eros unmit
telbax beeinflußte Poſt der Brief von Höſters und der
von Hintermeier Und beide Nachrichten nicht übel Das
müſſen wir uns überlegen Karlott das mit dem Vock
Einſtweilen richteſt du mir den Anzug Mit raſchen
Schritten verſchwindet er wieder im Bad Die Tür fällt
ins Schloß Gleich darauf ziſcht der warme Strabl aus
der Brauſe man hört das wohl bis in das Schlafzimmer
r der große Brügg ſingt dazu ein unmäßig ſchlimmes
Ia So iſt er ſelten das ſind nur Rückfälle in frühereJahre In einer Stunde in ſeiner Garderobe wird
er wieder anders ſein ſtill nachdenklich verſtockt auf
hrauſend unnahbar Karl Otto Rindfleiſch kennt ſeinen
Herrn er kennt ihn beſſer als irgendein anderer Er
un nei zwanzig Jahren das iſt weiß Gott eine
ange Zeit

Die Kleine Rokokouhr auf dem Nachttiſch ſchlägt ihre
dünne Stimme mahnt zur Eile Die Uhr muß auch über
all dabei ſein in jedem Hotelzimmer muß ſie neben
inem Bett ſtehen er ſchenkte ſie einſt der Schratt und
gTes was mit ihr zuſammenhängt iſt ihm heilig
Welchen Anzug wünſcht er beute Den blauen mit
dem grauen Streifen Hier Dazu die dunkelbraunen
Schube Die ſchwarzen richtiger aber a

Und was ſtebt in dem zweiten Brief Von

Mit der Beachtung dieſer Sicherheitsmaßnahmen kann
allein ſchon ein großer Teil der Erntebrände vermieden
werden Denkt daran Reiche Ernte ſichert den Sieg

Beim Ueberqueren der Straße überfahren
Merſeburg Geſtern nachmittag wurde in der Halle

ſchen Straße ein achtjähriger Schüler beim Ueberqueren
der Fahrbahn von einem Verſonenkraftwagen über
fahren und ſchwer verletzt Der Schüler wurde in das
Städtiſche Krankenhaus eingeliefert

Verletzung des Briefgeheimniſſes
Bitterfeld Vor dem Amtsgericht hatte ſich der Lager

führer A L aus Jeßnitz wegen Verletzung des Brief
geheimniſſes in Tateinbeit mit Unterſchlagung zu verant
worten Der Angeklagte beſtritt die Straftat Seinen
Erklärungen ſtanden jedoch die Ausſagen zweier Zeugen
entgegen Angeſichts dieſer Ausſagen verurteilte das
Gericht den bisher nicht vorbeſtraften L zu 120 RM
Geldſtrafe erſatzweiſe zwei Monate Gefängnis

Keine Theaterkarten
für Jugendliche unter 16 Jahren

Deſſau Der Zuſtrom zum Deſſauer Theater hat in
den letzten Jahren beſonders aber während der vorigen
Spielzeit ſehr zugenommen ſo daß faſt ausnahmslos vor
ausverkauftem Haus geſpielt wurde Jn der Erkenntnis
die kulturellen Leiſtungen der repräſentativen Bühne den
Schaffenden zugute kommen zu laſſen iſt jetzt eine An
ordnung herausgekommen nach der an Jugendliche unter
16 Jahren keine Theaterkarten mehr ausgegeben werden
Die Jungen und Mädel haben Gelegenheit das Theater
im Rahmen des Veranſtaltungsringes der Hitler Jugend
zu beſuchen

Unfall durch einen Jagdhund
Magdeburg Als Rittergutsbeſitzer Dr v Alvens

leben während der Jagd in Schollene im Kreiſe
Jerichow II nach Rehwild anſaß wollte ſein Jagdhund
die Leiter des Hochſitzes erklettern Der Jäger verſuchte
das mit dem geſpannten Gewehr in der Hand zu verhin
dern Dabei entlud ſich die Waffe und die Kugel traf
v Alvensleben in den Fuß der ihm am nächſten Tage
in Magdeburg amputiert werden mußte

mmDer Rundfunk am morgigen Sonnabend Reich spro
gramm 1618 Uhr Bunter Samstag Nachmittag 20 20 bis
21 30 Uhr Gute Laune in Dur und Moll 22 30 24 Uhr
Wochenausklang mit dem Deutſchen Tanz und Unterhaltungs
orcheſter und bekannten Kapellen Deutſchland
ſender 17 10 18 30 Uhr Serenadenmuſik Dittersdorf
Haydn Beethoven Armin Knab 20 15 22 Uhr Tiefland
von Albert Vorſpiel und erſter Aufzug

Jn der neuen Sendereihe Was ſich Soldaten wünſchen
die unter Leitung und mit Anſage von Heinz Goedecke vom
5 September ab an jedem Sonntag in der Zeit von 16 bis
18 Uhr im Reichsprogramm erklingen wird hören wir
Marſchmuſik Volkslieder Konzertweiſen Operettenklänge
Filmmelodien und bunte Geſänge

hat das ſo beſtimmt und er gehört zu den Leuten die von
Widerſpruch nichts wiſſen wollen Jetzt ſteckt er den
Kopf aus dem Bad Karlott Meine Sachen

Bitte Herr Doktor
Sonſt noch etwas
Nichts Herr Doktor
Gut Du kannſt gehen Ich bin Punkt balb drüben

Es genügt
Sehr wohl Herr Doktor

Karl Otto Rindfleiſch wartet bis ſich die Tür ge
ſchloſſen hat Dann holt er aus ſeinem eigenen Zimmer
das am Ende des langen Hotelgangs liegt eine flache
mäßig große ſchwarz geſtrichene Kiſte trägt ſie in den
von Brügg bewohnten Raum nimmt ein Bild von der
Wand und legt es vorſichtig in die mit weichem Stoff
ausgeſchlagene Kiſte nein es iſt richtiger ein Kaſten
ein Transportbehälter eben für dieſes Bild Jetzt zieht
er ſeinen Mantel an Karl Otto trägt auch im heißeſten
Sommer einen Mantel er ſtreift die bellen Handſchuhe
über nimmt einen kleinen Koffer in die linke den Kaſten
mit dem Bild in die rechte Hand und verläßt das Zim
mer Der Lift bringt ihn nach unten Der Page der
ihm die Flügeltür öffnet verbeugt ſich vor dem Diener
des berühmten Brügg mit höflicher Achtung

Stock hinauf Auf dem Gang rennt er faſt mit ein paar
jungen Gänſen zuſammen Chorſchülerinnen die mit pru
ſtendem Gelächter die Treppe hinuntertänzeln Haſt du
geſehen Sie wenden ſich um von hier aus kann man
gerade noch ſehen wie der Diener des großen Brügg in
die Garderobe ſeines Herrn eintritt Der Kaſten
Er bringt das Bild

ie eine die Blonde erſt ſeit geſtern
weiß von nichts Welcher Kaſten Welch

Gottogottl Das iſt dir
Sollte man nicht für mögli
ſpricht davon

am Theater
es Bildpopt noch unbekannt was

halten Die ganze Stadt
und das Unſchuldsei bier hat keine Ahnung

Der da eben vorbeiging das war doch der Diener von
eng d Tatten zit da Bild dieſer F

Und in dem Kaſten a eſer Frau wiehieß ſie doch gleich Schratt Georgia Schratt Er
ſie einmal ſehr geliebt haben Aber das iſt lange ber
Sehr lange Döllinger meint wir wären damals no
gar nicht auf der Welt geweſen Tig und was ſoll man
noch viel erzädlen Eines Tages lief ſie idm

Fortſetzung fo

Als vor vier Jahren die halliſchen Candesſchützen einzogen
Vom Schulhof zum Kasernenhof Kameradschaften auf Stroh Schösse aus der Gulaschkanone Der historische I September 1939
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Karl Otto lächelt ſanft nickt leicht und geht zum erſten
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Der Soldct hat das V ort
Zum Eintritt in das fünfte Kriegsjahr Von Kriegsberichter Arthur Reiß

PK An der Wende vom vierten zum fünften Kriegs
jahr toht im Oſten die gewaltige Schlacht
Brückenkopf bis hinauf zur Oſtſee rennen die Sowets
gegen unſere Stellungen an Jn immer neuen Wellen
kommen ſie Immer wieder Zuerſt trommeln ſie Mit
allen Kalibern aus ungezählten Rohren mit Salven
geſchützen mit Granatwerfern Dann ſchicken ſie ihre
Kampfflieger die Bomben auf unſere Gräben und Stel
lungen werfen und ſie mit ihren Bordwaffen unter Feuer
nehmen Und wenn ſie den Augenblick für gekommen
halten dann nebeln ſie dann gehen auch ihre Panzer
vor Und aus den weißlichgrauen Schwaden ſpringen ſie
uns an Aber in ibrem Sprung faßt ſie der Schlag
unſerer Artillerie Und was von ihnen dann mit heiſerem
Geſchrei gegen unſere Linien ſich wälzt das zerbricht ander Standhaftigkeit unſerer Grenadiere und Jäger Hin
und wieder ſickert wohl ein Rinnſal dieſer Flut durch
unſer Vollwerk ſchlägt eine Welle über Aber dieſes
Wenige verrinnt verſchwindet Es bleibt kaum eine Spur

Der feindliche Druck iſt gewaltig Aber die Front
hält Sie iſt wie eine Klinge aus edelſtem Stahl Sie
iſt ſcharf und ſpitz Sie iſt elaſtiſch Sie biegt ſich und
ſchnellt wieder vor Jmmer den Gegner treffend ſeine
Kräfte fordernd Die Angriffe der Sowjets nehmen
zu und ſie nehmen wieder ab Sie ſind in ihrer Stärke
verſchieden und in den zeitlichen Abſtänden in denen ſie
ſich wiederholen Hier beſtimmt das Maß ihrer Verluſte
und die Zeit die der Gegner braucht neues Material
und neue Menſchen heranzuſchaffen bereitzuſtellen die
dann wieder in unſerem Feuer vergeben Eine gewaltige
Schlacht eine Schlacht ohne Gnade Denn es geht um
alles Seit den erſten Tagen dieſes Krieges geht es
um alles

Das zeigt nicht nur die Härte der jetzt tobenden
Schlächt in deren Ordnung wir hier den Südabſchnitt
der Oſtfront halten das zeigten ſchon die Vorbereitungen
das beweiſt die Entwicklung dieſes Krieges Der Haß
unſerer Gegner iſt alt Er ſitzt tief Jhre Pläne zu
unſerer Vernichtung ſind durchdacht ſie gehen weit zurück

Einige Beobachtungen vom Politiſchen her Jm
Frühjahr 1939 in Warſchau Ein ungariſcher Diplo
mat ſagte mir Eben ſprach ich mit dem Vertreter einerParifer Zeitung Er iſt verzweifelt Seine Zeitung
verlangt von ihm Berichte über Unruhen und Demon
ſtrationen in Warſchau Was plant Paris In Volens
Hauptftadt war alles ruhig Erſt am Tage darauf kam
es zu wütenden Demonſtrationen vor der deutſchen Bot
ſchaft zu Aufmärſchen vor dem Außenminiſterium Die
ſpontanen Willensäußerungen des polniſchen Volkes

wurden von Paris aus dirigiert England ſpielte Komödie
Es ließ ſich von Polen ſein Weltreich garantieren und
gab eine Gegengarantie Es nahm den Polen den letzten
Reſt von Vernunft Die amerikaniſche Regie arbeitete
Ein zyniſches ein teufliſches Spiel das hier mit einem
Volke geſpielt wurde nur um zu einem Kriege mit
Deutſchland zu kommen Polen war nur ein Vorwand
In Danzig fielen die erſten Schüſſe In 18 Tagen gab
es keinen polniſchen Staat mehr Der Führer kam
nach Danzig Er richtete einen Friedensappell an Eng
land und Frankreich Die Antwort war Hohn Unſere

e hatten jetzt den Krieg mit dem ſie uns verderben
wollten

Am letzten Apriltag 1940 in Kauen der 20 Jahres
tag des Beſtehens der litauiſchen Telegraphenagentur
Die Regierung iſt zugegen das diplomatiſche Korps iſt
vollzählig da Wir eben im Geſpräch mit dem Außen
miniſter Urbſchys Der Miniſter nervös zieht an einer
Zigarette die nicht brennt Ein franzöſiſcher Fournaliſt
reicht ihm Feuer Der Vertreter der ſowijetiſchen Nach
richtenagentur eine Hand in der Taſche die Zigaretteim Mundwinkel zeigt mit einer Korſbewegung zu dem
Franzoſen hinüber Sehen Sie Herr Miniſter das ſind
immer die Brandſtifter Verlegenes Lächeln betretenes
Schweigen Man weiß Beſcheid Sowietiſche Truppen

FAMILIEN ANZEIGEN
Brigitto Unser Wunsch wurde erföllt
In großer Freude und Dankbarkeit
zeigen die glückliche Geburt ihres
ersſen Kindes an Anny Hauer geb
lvanitsch z 2 privatklinik dr Weins
Gütchenstr 19 Utffz Emil Hauer
z 27 im Felde Halle 1 September 1943 felsenstr 22 64
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Hart und schwer traf uns
die schmerzliche Nachricht

Mann
u guter Papa Sohn Bruder
Neffe Schwager und Schwieger

Walter Schollbach
Verwundeten

Ost m glaille
im blühenden Alter von 32
ren in einem Gefecht bei Spasz

haben ſchon Stützpunkte in Litauen Sie bauen Flug
plätze aus In der Nähe der oſtpreußiſchen Grenze
Wenige Monate darauf gab es keinen n Staat
mehr Moskau hat das Land einverleibt edes Kind
in Litauen wußte wozu der Kreml die baltiſchen Staaten
nutzte Die Aufmarſchbaſis gegen das Reich wurde vor
bereitet Den deutſchen Umſiedlern gus Lettland und
Eſtland hatten die Sowjets ſchon im Winter 1939 nach
gerufen Auf Wiederſehen in Berlin Ende 1940 aber
gab es auch keine franzöſiſche Regierung Reynaud mehr
war der deutſch franzöſiſche Waffenſtillſtand bereits
unterzeichnet Wieder machte der Führer England ein
Friedensangebot Wieder Ablehnung und Hohn Der
Draht nach Moskau ſpielte bereits

Ende Mai 1941 in Bukareſt
Sowjets läuft auf hohen Touren Ein Empfang im
neuen Gebäude der ſowjetiſchen Botſchaft Alles was
am politiſchen Leben der rumäniſchen Hauptſtadt teilhat
iſt zugegen Die Sowjets zeigen Filme Sie zeigen
den Aufſchwung ihrer Jnduſtrie ausgerechnet ein Werkdas Weckeruhren herſtellt Dann folgt ein Fliegerfilm
der die Macht ihrer Luftflotte und das Können ihrerFlieger demonſtrieren ſoll Die meiſten Zuſchauer nehmen
die Weckeruhren mit ironiſchen Bemerkungen zur Kennt
nis In einer Nachbargruppe ſtellt ein Amerikaner feſt
Sie haben eine ſehr gute Luftwaffe Sie haben vieleIeger Sehr gut Es iſt viel Befriedigung in S

Stimme Die Sowjets haben ſchon Beſſarabien ſie ſteheam Pruth Zum rumäniſchen Oelgebiet iſt es nur noch
in Sprung Vorher war in Jugoſlawien das ſowjetiſche

Falſchſpiel ſchon aufgedeckt worden Der Führer ſchlugzu Er fuhr den Sowjets im wörtlichſtenz Sinne in die
Parade in ihre Aufmarſchrorbereitungen in dem weiten
Gebiet zwiſchen Litauen und dem Schwarzen Meer Sowuchs der Krieg England Amerika und die Sowiet
union wollten ihn Sie wollen unſer Verderben DerKrieg währt nun vier Jahre

Wir haben viele Schlachten geſchlagen in dieſen vier
Jahren in denen der Krieg um Danzig zum Weltkrieg
wuchs Jn Polen in Norwegen in Holland und Belgien
in Frankreich in Jugoſlawien und Griechenland in
Afrika und in der Sowjetunion Viele Schlachten Die
dieſe Schlachten ſchlugen und ſchlagen ſind Soldaten die

Die Agitation der

die beſten Waffen beſitzen und die ſie zu gebrauchen ver
ſtehen Das ſind Soldaten die ſich jedem Gegner über
legen wiſſen die ſich der Notwendigkeit ihres Kampfes
dann aber auch der Verantwortung bewußt ſind die nicht
nur für den Beſtand des Reiches ſondern auch für das
Schickſal Europas der abendländiſchen Menſchheit und
ihrer Kultur tragen Die Zukunft unſeres ganzen Erd
teils beruht auf dem Geiſt und den Waffen unſerer Sol
daten Eine ſolche Armee und eine ſolche Aufgabe hat es
bisher nicht gegeben

Aber jetzt ſind vier Jahre vergangen und ein Welt
krieg verſchlingt Menſchen koſtet Material Ueber zwei
Fahre ſtehen wir ſchon in dieſer härteſten Phaſe die in
keiner Weiſe mehr verglichen werden kann mit den
Kämpfen der erſten Hälfte dieſes Krieges Unſeren
Siegen und unſeren Opfern aber haben wir es zu ver
danken daß wir mit Zuverſicht und Sicherheit in das
fünfte Kriegsijiahr gehen können Der europäiſche
Kontigent iſt feſt in unſerer Hand Seine Menſchen
arbeiten und ſchaffen für uns Der Bolſchewismus iſt
zuriückgeſchlagen unſere Front ſteht Nur einen Gedanken
gibt es am Beginn des fünften Kriegsjahres an der Oſtfront Den Gegner niederwerfen entſcheidend nieder
werfen um des Friedens des deutſchen Volkes um
unſerer aller Frieden um den Frieden der Arbeit willen
Nirgends ſpürt und erfährt man es ſo deutlich wie hier
vorn Wir Deutſche ſind ein ſoldatiſches Volk ſind gute
Krieger Aber wir führen Kriege und gerade dieſen
Krieg nicht um des Krieges ſondern um des Friedens
willen Und da die anderen uns den Frieden nicht laſſen
wollten müſſen wir ihn uns erobern und ſichern

So ſteht die Oſtfront nun am Beginn des fünften
Kriegsjahres Jn einer Form mit einer Kraft ineiner Haltung wie ſie unſere Gegner nicht für möglich
gehalten haben als ſie diefen Krieg vom Zaune brachenDieſe vier Fahre haben uns hart gemacht IJns fünfte
Kriegsjahr gehen wir Wir wiſſen nicht wie lange dieſer
Krieg noch währen wie lange es noch dauern wird bis
wir wieder an unſere friedliche Arbeit gehen können
Aber wir wiſſen worauf es ankommt um dieſen Krieg
zu einem guten Ende zu führen Es kommt auf den
unbeugſamen Willen und auf die entſchloſſene Haltung
an Ein Leutnant fand gute Worte für das Notwendige
Er ſchrieb in einem Brief Es zeigt ſich nämlich daß es
nicht guf ſchnelle oder mühſelige Siege auf Rückſchläge
oder Niederlagen ankommt auf Glück oder Trauer flüchtigen t oder ſchnelle Verzweiflung ſondern auf die
ganze geiſtige Bewältigung deſſen was uns widerfährt
und des heißt mit anderen Worten auf unſeren
Cbarakter

Auf dem Wege zur Front
Kampferprobte Grenadiere gehen zur Ablösung
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Kleine Chronik des Tages
20 Kräfte bei 30 000 Kunden

In der Bergmannsſtadt Hindenburg beſteht ſeit
einigen Monaten im Schuhmacherhandwerk eine Gemein
ſchaftswerkſtatt die es zuwege bringt mit nur etwa
20 Kräften einen feſten Kundenkreis von 30000 meiſt
kinderreichen Familien zu bedienen Wöchentlich werden
2000 Paar Berüufsſtiefek wiederhergerichtet Damit wird
vor allem dem Bergmann die unter Tage unerläßliche
feſte Fußbekleidung geſichert Jede Reparatur dauert
durchſchnittlich nur vier Tage in manchen Fällen kann
gewartet werden Nach Anſicht der Fachſtellen handelt es
ſich hier um eine der größten deutſchen Schuhmacherwerk
ſtätten die gegenwärtig in Betrieb iſt

Ein Schwein fraß Fleiſchmarken
Ein Bauer aus einem Dorf bei Tegernſee ſchickte

ſeinen Stallbuben mit einem fetten Schwein auf dem
Fuhrwerk zum Metzger Der Junge ſollte zugleich Fleiſch
mit nach Hauſe bringen Doch auf dem Transport fraß
das Schwein die Fleiſchmarken aus der Taſche ohne daßder Fahrer etwas bemerkte Als er die Fleiſchmarken
abgeben wollte war er nicht wenig erſtaunt ſie nicht vor
zufinden Er eilte zu ſeinem Fuhrwerk und fand dort
die noch übriggebliebenen Reſte der Fleiſchkarte

Verbindungsmann zur Geiſterwelt
Der 42jährige Vaclaàac Danek aus Frauenberg

bei Budweis hatte ſich vor mehr als zwei Jabren an
eine Frau die ihrem verſtorbenen Sohn nachtrauerte
herangemacht um ihr auf ſpiritiſtiſchem Wege eine
Verbindung mit dem Verſtorbenen zu vermitteln Un
nötig zu ſagen daß er ausſchließlich betrügeriſche Ab
ſichten verfolgte Um auf die Frau den gngeſtrebten
Einfluß zu erhalten ließ er einen Heiligen und ihrenSohn aus dem Grabe ſprechen und der Frau mit
teilen ſie müſſe dem Danek zu Willen und in jeglicher
Beziehung dankbar ein Da die Frau die ihr auf dieſe
Weiſe nahegebrachten Einflüſterungen ernſt nähm hatte
Danek eine gute Zeit Er konnte ſein übles Tun durch
volle zwei Jahre fortſetzen bis es endlich der Verwandt
ſchaft der bemitleidenswerten Frau gelang ſie von dem
Schwindel und den eigenſüchtigen Intereſſen Daneks zu
überzeugen Das Kreisſtrafgericht verurteilte den Gauner
zu achtzehn Monaten ſchweren Kerker

Unbeſchwert in den Tod
Im ſtädtiſchen Dampfbad von Ung Hradiſch nahm

ein 80jähriger als Vorbereitung zu einem Schwitzbad ein
Brauſebad wobei er ſich mit anderen Badegäſten angeregt
unterhielt und unter anderem erklärte jeder ſei alt
wie er ſich fühle und er füble ſich ſehr wohl WenigeAugenblicke ſpäter ſank er an der Tür zur Dampfkammer
tot zuſammen

Abſturz eines Schlaftrunkenen
Der 20jährige Slavomir Hanacek aus einem Dorfe

bei Brünn legte ſich ſonntags nach dem Mittageſſen auf
dem väterlichen Heuboden zu einem kleinen Schläfchen
nieder Von einem Traum beunruhigt iſt er ſchlaftrunken
aufgeſtanden und durch die Luke neben der er ſich nieder
gelegt hatte auf die Tenne geſtürzt H mußte mit ſchwereninneren Verletzungen ins Krankeunhaus gebracht werden

Gefängnishof als Verſuchsſtand
Die franzöſiſche Strafanſtalt in Clairvaux weift

augenblicklich den eigentümlichſten Gefänanke hof auf den es
in der Strafverfolgung geben dürfte Dieſer Gefängnis
hof wurde nämich zu einer Art Verſuchsſtätte für die
Erprobung neuen Sohlenmaterials für Schuhe her
gerichtet Zu dieſem Zweck wurde er in fünf verſchie
dene gepflaſterte Teile gegliedert Der eine Sektor bekam
eine Zementdecke der zweite und dritte wurde mit großen
bzw kleinen Steinen gepflaſtert der vierte mit ge
ſtampfter Erde belegt und der fünfte mit Sand beſtreut
Während der Stunde die ſie im Hof der Anſtalt im
Kreiſe umherlaufen dürfen müſſen nun täglich die Straf
gefangenen auf Veranlaſſung der franzöſiſchen Regie
rung Schuhe mit dem Erſatzſohlenmaterial erproben
wobei die Zahl der Runden in Kilometern gemeſſen und
die Abnutzung der Sohlen geprüft werden kann

2 r K d E Hammer Gruppe Halle
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